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2348. Jahrgang 
Freitag 

07. Juni 2024

Aufruf zur Europawahl und zu den Kommunal-
wahlen am Sonntag, den 09. Juni 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Erstwählerinnen und Erstwähler,

am Sonntag, dem 09. Juni 2024, sind Sie aufgerufen Ihre Stimme zur Wahl des Europä-
ischen Parlaments abzugeben. Erstmals dieses Jahr dürfen in Deutschland auch junge 
Menschen ab 16 Jahren wählen und damit über zukünftige Entwicklungen in Europa mit-
bestimmen. 

Mit der Teilnahme an der Wahl nehmen Sie direkt Einfluss auf die Zusammensetzung des 
Europäischen Parlaments, das den Präsidenten der Europäischen Kommission wählt und 
über den Haushalt und wichtige Gesetze entscheidet, die alle Bürgerinnen und Bürger  
betreffen. Gestalten Sie mit Ihrem Wahlrecht aktiv die Zukunft Europas. 

An diesem Superwahltag am 09.06.2024 werden gleichzeitig auch die Kommunalwahlen 
durchgeführt, bei denen Sie Vertreter der Region Stuttgart, des Kreistages und des  
Gemeinderates wählen. Nur wer von seinem Wahlrecht Gebrauch macht, kann auch über 
die Zukunft mitentscheiden. Es geht um die Zukunft Europas, es geht aber auch um die 
Zukunft unserer Stadt Lauterstein, des Landkreises Göppingen und der Region Stuttgart, 
also um die Entwicklung direkt vor Ort. 

Wer nicht wählt, verzichtet auf das wichtigste Recht in unserem demokratischen Staats-
wesen. Gehen Sie bitte zur Wahl und stärken Sie damit auch die Demokratie. 

Bekunden Sie Ihr Interesse an der Zukunft Europas und Ihrer Heimat und gehen 
Sie bitte zur Wahl. 

Ihr Michael Lenz
Bürgermeister
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 9.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher      arecher@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave      bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer	 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 

Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Urlaub:
Praxis Dr. Weinans, Dr. Gold, Fr. Dr. Liebetrau vom 27.05. - 
07.06.2024 geschlossen. 
Praxis Kinderärztin Fr. Ute Grossmann-Kiefer vom 27.05. - 
10.06.2024 geschlossen. 
Vertretung: Fr. Dr. Bauer, Geislingen, Fr. Berg Göppingen 
Praxis Dr. Roth vom 03.06. - 11.06.2024 geschlossen
Praxis Dr. Haas 10.06.2024 geschlossen 

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
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Vor 50 Jahren, am 1. Januar 1974, wurde 
Lauterstein durch Vereinigung der Gemeinde Nen-
ningen und der Stadt Weißenstein gebildet. Eine 
Wanderung auf dem Löwenpfad Heldentour ist 
eines von mehreren Events, mit denen 
Stadtverwaltung, Gemeinderat und örtliche Vereine   
auf das 50-jährige Jubiläum aufmerksam machen. 
 
Zur Jubiläums-Wanderung am Sonntag, 16. Juni 2024, laden die Stadt Lauterstein und der 
Schwäbische Albverein, Ortsgruppe Weißenstein, Wandernde aus nah und fern ein. Die Albvereins-
Ortsgruppe Böhmenkirch beteiligt sich dankenswerterweise an der Durchführung dieser 
Jubiläumswanderung 
 
Bekannt dürfte inzwischen sein, dass die Heldentour als Königsetappe unter den Löwenpfaden im Kreis 
Göppingen bezeichnet wird. Die Jubiläums-Wanderung wird auf knapp die Hälfte der 24 km 
Gesamtstrecke beschränkt. Zudem gibt es nach etwa 6 km bei der Reiterles Kapelle vor dem Anstieg 
aufs Kalte Feld die Möglichkeit zum Ausgangspunkt in Nenningen zurück zu kehren (gemütlich 
wandernd durchs Christental oder mit einem Shuttlebus). 
 
Bis zum Franz-Keller-Haus führt die Heldentour ständig weiter vom Ausgangspunkt weg. Dort erfolgt 
die Wende in Richtung Nenningen/Weißenstein. Beim Domschwang beeindruckt der Anblick der 
Degenfelder Skisprungschanzen. 
 
Ab Sonntagmittag sind alle auf den Albvereinsplatz am Ende der Parlerstraße in Weißenstein 
herzlich eingeladen. Auch wer nicht mit gewandert ist, darf sich eine Grillwurst oder Käsebrot 
schmecken lassen und kühle Getränke genießen. Die Stadtkapelle Weißenstein unterhält dort 
mit stimmungsvoller und und launiger Festmusik.  
 
Genießen Sie die Lautersteiner Gastfreundschaft der Stadt Lauterstein und der Ortsgruppe des 
Schwäbischen Albvereins. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Herzliche Grüße 
Michael Lenz  Erich Distel 
Bürgermeister   OG Weißenstein SAV 
 
Zusammenfassung im Überblick: Jubiläumswanderung auf dem Löwenpfad Heldentour am Sonntag, 
16. Juni – Beginn 08:30 Uhr bei der Friedhofskapelle in Lauterstein-Nenningen – Wanderstrecke 
11 km – Höhenmeter von 450 m auf 780 m und zurück – Abkürzung nach 6 km bei der Reiterles Kapelle 
möglich – bei der Reiterles Kapelle zirka um 11:00 Uhr dreißig Minuten Pause mit bereit gestelltem 
Imbiss – Grillwurst und Getränke am Albvereinsplatz in Weißenstein ab 12:00 Uhr – Musikalische 
Unterhaltung durch Stadtkapelle Weißenstein ab 13:00 Uhr. 
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tierkliniken erreichbar.
•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 

Haustierarzt telefonisch zu erreichen.
•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 

besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 07.06.:	 Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53, Göp-
pingen, Telefon (07161) 75622

Sa., 08.06.:	 Alfalfa-Apotheke, Hauptstraße 57/1, Eislin-
gen/Fils, Telefon (07161) 9883401

So., 09.06.:	 Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32, Göp-
pingen, Telefon (07161) 72323

Mo., 10.06.:	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlgas-
se 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Di., 11.06.:	 easy Apotheke Göppingen, Marktstraße 7, 
Telefon (07161) 9560898

Mi., 12.06.:	 Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Do.,13.06.:	 Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25, Göp-
pingen, Telefon (07161) 961250

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:

am 07.06.24:	 Frau Franziska Romana Dangelmaier 
Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

am 08.06.24:	 Frau Maria Klara Nave 
Lauterstein-nenningen 
zum 85. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilarinnen einen schönen Verlauf des Fest-
tages und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Europa- und Kommunalwahl 2024
Beantragung von Wahlscheinen (Briefwahl)
Wahlscheine können von ins Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 07. Juni 2024, 18.00 Uhr, beim Bür-
germeisteramt schriftlich beantragt werden. Für diese Zeit hat 
das Wahlamt extra so lange für Sie geöffnet. Danach wird das 
Wählerverzeichnis abgeschlossen und die Zahl der Wahlberech-
tigten beurkundet. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
08. Juni 2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Hierzu ist das Wahlamt am Samstag, 08. Juni von 11.00 Uhr bis 
12.00 Uhr im Rathaus Lauterstein, Hauptstr. 75, erreichbar. Im 
Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten April bis Oktober 2024:

Dienstag		 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 18.00 Uhr
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des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bis 
15.00 Uhr gestellt werden, bitte melden Sie sich dann unter 0 73 
32 / 96 69 12. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Mit dem Wahlscheinantrag erhält der Wahlberechtigte
-	 amtliche Stimmzettel für die Wahlen für die er wahlberech-

tigt ist
-	 amtliche Stimmzettelumschläge zu den entsprechenden 

Stimmzetteln
-	 amtliche Wahlbriefumschläge (versehen mit der Anschrift, an 

die die Wahlbriefe zurückzusenden ist)

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlun-
terlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann 
an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

Es ist vom Wähler sicherzustellen, dass die Wahlbriefe am 
Wahltag bis 18.00 Uhr im Rathaus Lauterstein zugegangen 
sind. 

Stadtverwaltung Lauterstein, Wahlamt

Kommunalwahlen am 09. Juni 2024 
Einladung zu einer öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses am Montag, 10.06.2024, 18:00 Uhr im 
Rathaus Lauterstein 

Tagesordnung: 
Feststellung und Ermittlung der Wahlergebnisse im Wahlgebiet 
Lauterstein der Wahl 
- der Regionalversammlung Region Stuttgart 
- des Kreistags 
- des Gemeinderats 

am 09.06.2024. 

Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt. 

gez. Lenz 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Hochwasserlage in Lauterstein –  
01./02. Juni 2024
Das vergangene Wochenende hat die Region und die Stadt Lau-
terstein und ihre Bürger in Atem gehalten. Die angekündigten 
Regenmengen und der bereits gesättigte Boden haben erahnen 
lassen, dass Hochwasser auch auf die Stadt zukommen wird.
Bereits am Freitag wurden routinemäßig alle Rechen und Do-
leneinläufe kontrolliert und freigemacht und Ausrüstung und 

Sandsäcke für den Einsatz vorbereitet. Am Samstag hat sich 
dann bereits am Morgen die Lage an mehreren Bereichen im 
Stadtgebiet zugespitzt.
Wasser drang an vielen Stellen aus dem Berg, auch an Stellen, 
wo kein Bachlauf jemals war. Bäche traten aus über das Ufer. In 
der Teufelsklinge hat sich der Bach zu einem reißenden Sturz-
bach entwickelt, der aus dem Bachbett ausgebrochen ist und die 
Straßen komplett zerstört und Kabel freigelegt hat. Dank dem 
beherzten Einsatz von Bauhof und Feuerwehr konnte mit dem 
großen städtischen Bagger, der Sturzbach wieder in sein Bach-
bett gelenkt werden, indem das versperrende Geäst und Geröll 
an einer Brücke im Oberlauf beseitigt werden konnte.
Die Lauter ist an verschiedenen, neuralgischen Punkten im Ta-
geslauf über die Ufer getreten. Die Mannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Lauterstein und des städtischen Bauhofs waren 
permanent im Einsatz und haben mit Sandsäcken Häuser und 
Straßen geschützt, Rechen stetig kontrolliert und immer wieder 
mit Maschineneinsatz freigelegt. Einsatzmeldungen von drohen-
den Überschwemmungen und voll gelaufenen Keller wurden 
routiniert abgearbeitet und situativ entschärft. Ein größeres 
Schadensbild hat sich auf die Gesamtstadt bezogen nicht ein-
gestellt. Im Hochbehälter ist im Rohrkeller ebenfalls Hochwasser 
eingedrungen, welches mit 2 Pumpen der Feuerwehr ausge-
pumpt wurde. Die Beseitigung der Ursache stellte allerdings 
ein größeres Problem dar, welches bis spät in die Nacht und 
in den Sonntagnachmittag die Feuerwehr und den Bauhof in 
Atem gehalten hat. Dank dem äußerst engagierten Einsatz der 
Feuerwehr, des Bauhofs und der Firma Rohrreinigung Rathge-
ber ist man auch diesem Problem Herr geworden und konnte 
die Ursache beseitigen. Zwischenzeitlich hat sich am Samsta-
gnachmittag in der Ortsdurchfahrt der B466 in Weißenstein, ein 
Hangrutsch gebildet und hat einen Strommasten zum Kippen 
gebracht. Der Hangrutsch versperrte die Hauptstraße und stellte 
mit dem Masten eine akute Gefahr für der Straßenverkehr und 
die benachbarten Häuser dar. Das Albwerk hatte mit schwerem 
Gerät mit Kran und Hubsteiger den Masten entfernt und die 
Stromversorgung aufrechterhalten. Die B466 wurde von der 
Ortspolizeibehörde voll gesperrt, um den Gefahrenbereich abzu-
riegeln. Ein weiterer Hangrutsch mit einem extrem stark aus dem 
Berg austretendem Sturzbach ereignete sich am Sonntagmorgen 
in der Ölklingenquelle. Dieser Bereich bleibt in der stetigen Über-
wachung.

Der Hangrutsch auf der OD B466 wurde am Sonntagmorgen 
nach Anforderung des THW von der Straße geräumt. THW, Feu-
erwehr und Bauhof konnten diesen Bereich räumen und säu-
bern. Mit einer halbseitigen Straßensperrung mit Ampelregelung 
wurde der Verkehr am Sonntagnachmittag wieder freigeben. Die 
Hochwasserlage an sich hatte sich bereits am Sonntagmorgen 
mit sinkenden Pegeln entspannt. Der Stausee im Christental 
hatte seine wertvolle Funktion aufgezeigt. Er wurde nahezu 
vollständig eingestaut und konnte somit extreme Wassermassen 
zurückhalten und Puffern. Das Einstaumanagement und der 
baldmöglichste, kontrollierte Ablass in den Schwarzwiesenbach 
haben von der Ortslage Nenningen Schäden abgehalten.

Das Zusammenspiel von Feuerwehr, Bauhof, Fremdfirmen, 
THW haben sehr gut funktioniert. Auch der besonnenen 
Bevölkerung und den vom Hochwasser bedrohten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern danke ich für das gute und 
konstruktive Miteinander.

Für den großartigen, Kräfte zehrenden Einsatz sage ich 
allen Einsatzkräften der Lauterstein Feuerwehr, dem Team 
des städtischen Bauhofs, den Einsatzkräften des Techni-
schen Hilfswerks THW, der Firma Rathgeber Rohrreini-
gung ein GROSSES und HERZLICHES DANKESCHÖN und 
VERGELT`S GOTT. Großartige Leistung!

Der Landbäckerei Geiger, der Landmetzgerei Lang und 
dem Landgasthof Heldenberg danke ich im Namen der 
Freiwilligen Feuerwehr für die Unterstützung durch die 

Rathaus am 10.06.2024 für übliche Service-
leistungen geschlossen

Wegen der Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse 
für die Kommunalwahlen ist das Rathaus Lauterstein für den 
gewöhnlichen Dienstablauf 
am Montag, 10.06.2024 ganztätig geschlossen. 

Für die Ermittlung des Wahlergebnisses hat Jedermann Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist. 

Wir bitten um Beachtung! 

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein
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tolle, unentgeltliche Versorgung der Einsatzkräfte mit 
Essen zur Stärkung der Einsatzkräfte. DANKESCHÖN - für 
diese schnelle, unkomplizierte  und kostenlose Unterstüt-
zung der Helfer an beiden Einsatztagen!!!

Ihr
Michael Lenz
Bürgermeister
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	 Hochwasser
	 Hinter uns und der gesamten Bevölkerung der 

Stadt Lauterstein liegt ein, bedingt durch die 
Unwetterlage, ereignisreiches Wochenende. Die Feuerwehr Lau-
terstein konnte gemeinsam mit dem städtischen Bauhof durch 
großen personellen und Materialeinsatz Schlimmeres verhindern. 
Einsatzschwerpunkte waren hierbei das Wasserreservoir im 
Ortsteil Weißenstein, die Lauterstraße in Nenningen, die Bach-
einläufe im gesamten Ortsgebiet sowie die diversen Erdrutsche 
in den Steillagen. Wir bedanken uns bei den ortsansässigen 
Unternehmern, Metzgerei Lang, der Bäckerei Geiger sowie dem 
Landgasthof Heldenberg, für die Verpflegung während den 
einsatzreichen Tagen.

Ein besonderer Dank gilt der Firma Ratgeber Rohrreinigung für 
die unnachgiebige Unterstützung bei der Sicherung der Frisch-
wasserversorgung der Stadt Lauterstein sowie dem THW für die 
Räumung des Erdrutsches an der B466.

Nachdem sich die Wetterlage im Lautertal am Montag entspannt 
hatte, konnten wir die Kameraden der Feuerwehr Uhingen noch 
bei der Abarbeitung weiterer Einsatzstellen unterstützen.

Gemeinsam für unsere Stadt!

Neue Homepage der Stadt Lauterstein
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit dem 28.05.2024 ist die neue Homepage der Stadt Lauter-
stein mit einem modernen Design online. Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß beim Stöbern. Auf folgende Dinge möchten wir Sie 
besonders hinweisen:

Push-Nachrichten
Verpassen Sie keine News rund um Lauterstein oder das Rathaus. 
Hierzu einfach am linken unteren Bildrand durch Klick auf die 
Glocke die entsprechenden Push-Nachrichten aktivieren.

Mängelmelder
Die neue Website hat einen eingebauten Mängelmelder. Diesen 
finden Sie direkt auf der Startseite. Wenn Ihnen also in Lauter-
stein etwas auffällt (Schlaglöcher, defekte Straßenlaternen, etc.), 
nutzen Sie gerne die Möglichkeit dies auf diesem Wege zu melden.

Online-Dienste
Auch wenn der Weg zur Digitalisierung bei der öffentlichen 
Hand zum Teil noch sehr beschwerlich ist, haben wir mittlerweile 
mehr als 20 Online-Prozesse implementiert. Diese Prozesse lau-
fen auf der Plattform service-bw.de und bedürfen einer vorheri-
gen Registrierung. Alle verfügbaren Online-Prozesse finden Sie in 
der Rubrik Rathaus&Verwaltung  Rathaus-Service oder direkt 
auf der Startseite (Online-Anträge). Eine Online-Bezahlfunktion 
ist noch nicht eingerichtet, ist aber in Zukunft geplant. Zum Teil 
werden für die Anträge die eID-Funktion des neuen Personalaus-
weises benötigt. Bei Fragen können Sie sich gerne an die Stadt-
verwaltung wenden.

Infos für Vereine und Firmen
Gemäß Ihren Rückmeldungen aus dem vergangenen Jahr, haben 

wir die entsprechenden Informationen zu Ihrem Verein/Ihrer 
Firma aufgenommen. Bitte überprüfen Sie die Einträge auf Kor-
rektheit und Aktualität. Sollten Korrekturen notwendig sein oder 
Einträge vermisst werden, nehmen sie gerne Kontakt zur Stadt-
verwaltung, Frau Merklein (07332/966921 bzw. cmerklein@
lauterstein.de) auf. 

Schulnachrichten

	 Große Theater-AG des Rechberg-Gymnasi-
ums Donzdorf 

	 „Das Experiment“ – EIN REAL-FANTASY
	 Die Große Theater-AG des Rechberg-Gymnasi-

ums Donzdorf führt „Das Experiment“ von 
Sabine Hrach auf. Das Stück handelt vom Streben nach hohem 
sozialem Status, der für jeden sichtbar auf LED-Armbändern 
angezeigt wird.

Zum Inhalt: 
Immer mehr Menschen wollen immer besser werden. Jeder will 
Anerkennung von den anderen. Jeder will beliebt sein. Eine neue 
Erfindung - ein digitales Armband – zeigt an, wie erfolgreich der 
Träger oder die Trägerin im Leben ist: Hat er oder sie viele Freun-
de? Ist er oder sie erfolgreich in der Schule oder Beruf? Das führt 
sofort zu einem höheren Level, der durch eine bestimmte Farbe 
angezeigt wird. Eine Personalisierungsapp zeigt an, wie man am 
besten Fortschritte erreichen kann. Das Armband ist ein absolu-
ter Renner. Jeder will es haben!
Wissenschaftler starten jetzt ein Experiment: Das Verhalten einer 
Gruppe von Jugendlichen soll in einer Extremsituation getestet 
werden: Welchen Einfluss haben die Sync-Armbänder auf die 
Entscheidungen? Bildet sich Mitbestimmung von allen heraus? 
Oder reißt eine einzelne Person die Macht an sich? 
Für das Experiment werden die Jugendlichen entführt und in 
eine verlassene Lagerhalle gesperrt. Zunächst verläuft alles nach 
Plan. Doch dann läuft das Experiment gefährlich aus dem Ruder. 
Das Stück spielt in der Zukunft, könnte aber bald Realität wer-
den. 
Die Inszenierung von Theaterlehrer Klaus Kraner lebt von der 
Dynamik, Tempo und Spielfreude der jungen Schauspielerinnen 
und Schauspieler. Unterstützt wird die Theater-AG durch die 
Kooperation mit dem Aktionstheater Donzdorf e.V.

Aufführungsdaten: 
„Das Experiment“ von Sabine Hrach
Es spielt die Große Theater-AG des Rechberg-Gymnasiums Donz-
dorf (Klassen 7 bis 10):
•	 Donnerstag, 13. Juni 2024 um 19 Uhr
•	 Freitag, 14. Juni 2024 um 18 Uhr
•	 Donnerstag, 20. Juni 2024 um 19 Uhr

in der Aula des Rechberg-Gymnasiums (Dr.-Frey-Straße 38, 
73072 Donzdorf) 

Das Stück ist ab 10 Jahren geeignet. Karten zu 8,- und ermäßigt 
5,- € sind erhältlich unter Tel. 07161-686553, E-Mail: kraner.
klaus@rechberg-gymnasium.de und an der Abendkasse.

Parteien und Wählervereinigungen

FWV - Freie Wählervereinigung Lauterstein
	 Wahlaufruf
	 Am 9. Juni 2024 findet die Kommunalwahl 

statt, wir würden uns freuen, wenn sie zahl-
reich vom Wahlrecht gebrauch machen!

Ihre FWV

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein

Kehrmaschine reinigt Straßen in Lauterstein
Die von der Stadt beauftragte Kehrmaschine der Firma Heile-
mann wird am Montag, 10.06.2024 die Straßen in Nennin-
gen und Weißenstein kehren. Damit diese Reinigung mög-
lichst effektiv erfolgen kann, bitten wir alle Anwohner, ihre 
Fahrzeuge möglichst auf den eigenen Flächen abzustellen, 
damit der Straßenraum für die Durchfahrt der Kehrmaschine 
frei ist. Wir setzen hier auf Ihr bürgerschaftliches Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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Lautersteiner Vereinsleben

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 7. Juni – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Samstag, 8. Juni – Jugendorchester: Auftritt beim MV Nie-
derstotzingen
Unser Jugendorchester spielt beim Tag der Familie des Musikver-
ein Niederstotzingen im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums des 
MV Stadtkapelle Niederstotzingen und der Schützenkamerad-
schaft Oberstotzingen.
13:30 Uhr: Massenchor
15:30 – 16:30: Auftritt im Festzelt

Montag, 10. Juni 
Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Ausschuss und Festausschuss: Sitzung im Juni
Es treffen sich der Ausschuss und der Festausschuss ab 20:00 
Uhr im Probelokal zur Sitzung im Juni 2024.

Donnerstag, 13. Juni – Großes Orchester: Auftritt beim 
NWZ Blasmusikfestival
Wir sind beim NWZ Blasmusikfestival am 13. Juni im Festzelt in 
Göppingen mit dabei. Von 19:50 Uhr bis 20:20 werden wir für 
musikalische Unterhaltung sorgen. Über zahlreiche Zuhörer auch 
aus Lauterstein und Umgebung würden wir uns freuen.
Wir spielen in kompletter Uniform – der Treffpunkt im Zelt wird 
noch über die WhatsApp Gruppe allen mitgeteilt.

Sonntag, 16. Juni – Großes Orchester: Auftritt – 30 Jahre 
Jagdschule Andreas Pohl
Bei diesem Jubiläum der Jagdschule dürfen wir im Schloss in 
Wiesensteig von 12:00 Uhr bis 15:00 Uhr für musikalische Un-
terhaltung sorgen. Genaueres zum Ablauf wird noch über die 
WhatsApp Gruppe bekannt gegeben.

Nachruf – Hermann Grupp
Vollkommen unerwartet hat uns die Nachricht des plötzlichen 
Todes unseres Ehrenmitglieds Hermann Grupp getroffen. Den 
Musikverein Nenningen hat diese Nachricht in tiefe Trauer ver-
setzt.
Für uns ist es schwer zu fassen – noch vor drei Wochen durften 
wir Hermann bei unserem Lautertal-Musikertreffen für 75-jähri-
ge, aktive Mitgliedschaft im Musikverein Nenningen ehren.
Im Jahr 1949 trat Hermann Grupp im Alter von gerade einmal 
14 Jahren der damaligen Musikkapelle Edelweiß bei. Seinem 
Instrument – der Klarinette – war Hermann all die Jahre treu 
geblieben.
Hermann hatte sich aber in all den Jahren nicht nur musikalisch 
in den Verein eingebracht, sondern war auch viele Jahre in der 
Vorstandschaft aktiv. In den 1960er Jahren wurde Hermann 
in den Ausschuss gewählt und 1972 übernahm er das Amt 
des Vereinskassiers. Hermann Grupp war 32 Jahre lang – bis 
zum Jahr 2004 – für die Finanzen des Musikvereins Nenningen 
verantwortlich. Durch seine umsichtige und bedachte Art als 
Vereinskassier hatte er dem Musikverein Nenningen finanziellen 
Spielraum verschafft.
Es hatte uns sehr gefreut, dass wir Hermann Grupp nach seinem 
Ausscheiden als Vereinskassier im Jahr 2004 zum Ehrenmitglied 
des Musikvereins Nenningen ernennen durften.

Hermann Grupp spielte bis weit über seinen 80. Geburtstag 
Klarinette. Er bewies damit, dass Musizieren auch im hohen Alter 
noch möglich ist. Im großen Orchester saß Hermann oft neben 
jungen Musikern von gerade einmal 15 oder 16 Jahren. Alt und 
Jung nebeneinander im Orchester – das hatte Hermann immer 
ein Lächeln ins Gesicht gezaubert. Er war uns Musikern ein gro-
ßes Vorbild und der beste Beweis dafür, dass Musik Generatio-
nen verbindet!
Hermann war ein Mann der Tat und ein Mann der Verantwor-
tung. Er füllte das Ehrenamt immer mit ganzer Person aus. Ein 
Mensch, der anderen Menschen viel Gutes tat und Freude be-
reitete. Wir werden ihn schmerzlich vermissen – den Menschen 
und sein außerordentliches, ehrenamtliches Engagement. Wir 
werden sein Andenken stets in Erinnerung bewahren.

 

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-
reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder ihr Kind zum 
Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann setzen Sie sich 
mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kontaktdaten in 
Verbindung

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein machen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen – ACHTUNG, die Telefonnummer hat sich geändert:

Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 Singstunde
	 Liebe Sängerkameraden, unsere nächste Sing-

stunde ist am Freitag, den 7. Juni um 19.00 Uhr 
(wegen Fußballspiel) in der Krone in Weißenstein. Bitte kommt 
wieder alle, damit wir wieder gemeinsam unsere Lieder singen 
und erlernen können. Herzliche Einladung an sangesfreudige 
Herren, die mit uns singen möchten. Ihr seid herzlich bei uns 
willkommen.

	 Hauptversammlung am Mittwoch, 
12.06.2024

Am Mittwoch, dem 12.06.2024 findet um 20.00 Uhr unsere 
diesjährige Hauptversammlung im SCN Vereinsheim s‘Bahnhöfle 
Nenningen statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Tagesordnung
1. Begrüßung und Jahresrückblick durch den 1. Vorstand
2. Protokoll der Hauptversammlung 2023
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
5. Berichte der Fachwarte

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein

Männerchor Lauterstein

Ski-Club Nenningen e. V.
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6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Anträge
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes

Das Protokoll der Hauptversammlung 2023 wird nicht vorgetra-
gen, sondern wird eine Woche vor der Hauptversammlung auf 
unserer Homepage www.skiclub-nenningen.de veröffentlicht. 
Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens 09.06.2024 
beim 1. Vorstand Gerhard Roth, Schwarzhornstraße 32,73072 
Donzdorf schriftlich einzureichen.

	 EM 2024 Public Viewing im ACN-Heim! 
	 Komm vorbei und feiere mit uns! Erlebe alle 
Spiele live auf großer Leinwand und genieße die spannenden 
Tore gemeinsam mit anderen Fußballfans!
Vor jedem Spiel öffnet das ACN-Heim 90 Minuten vor Spielbe-
ginn seine Türen, damit du dich rechtzeitig einfinden und die 
Vorfreude genießen kannst!
Wir freuen uns auf dich!

	 Vom Barock bis Rokoko VI -
	 Schloss Schleißheim und die Wiege der 

Wittelbacher
	 Endlich gehen der Förderverein Pietà Franz 

Ignaz Günther Nenningen und der Förderverein 
Zur Schönen Maria Hohenrechberg wieder auf 

gemeinsame Fahrt. Und es stehen faszinierende Ziele auf dem 
Programm. Das 1. Ziel ist Schloss Schleißheim bei München. Es 
vereint Werke aller bedeutenden Barockkünstler - darunter Franz 
Ignaz Günther, die Brenno und Josef Effner.
Diese Drei prägten auch den Barock unserer Region.
Das 2. Ziel ist Oberwittelsbach, die Wiege der Wittelsbacher 
Familie, im Mittelalter die Rivalen der Staufer. Und das 3. Ziel 
ist das Sisi-Schloss in Unterwittelsbach. Spannende Geschichten 
vom Mittelalter bis heute warten auf uns!
Tag: Samstag, 29. Juni 2024
Abfahrt: 7.30 Uhr - Donzdorf, Steingarten
Kosten: 80 € pro Person
Anmeldung:
k.j.spottek@gmx.de - 07332-6208 oder bernhard.baum48@
gmail.com - 0170 3662916

	 Der Ortsverband informiert:
	 REHADAT: Neues Bildungsportal für junge 

Menschen mit Förderbedarf
Welche Berufe gibt es? Wer kann mich während der Ausbildung 
unterstützen und welche besonderen Regeln gelten für Men-
schen mit Behinderung? Das neue Online-Portal liefert unter 
www.rehadat-bildung.de die Antworten für Schulabsolventen, 
pädagogische Fachkräfte und Berufseinsteiger mit und ohne 
Förderbedarf. „Wir freuen uns, insbesondere jungen Menschen 
mit Behinderungen praktische Informationen an zentraler Stelle 
anbieten zu können“, erklärte Projektleiterin Andrea Kur-
tenacker von REHADAT. Das Portal bietet eine Übersicht über 
Angebote der beruflichen Bildung, ausführliche Informationen 
zur Finanzierung, Podcasts, eine Infothek und Checklisten. Und 
wer zum Beispiel wegen einer längeren Erkrankung zunächst aus 
dem Berufsleben ausgeschieden ist, erhält Informationen zum 
Neustart und Wiedereinstieg. Auch für Lehrkräfte aller Bundes-

länder stehen hier Materialien bereit, damit sie Schülerinnen 
und Schüler mit einer Behinderung schon während der Schulzeit 
bestmöglich bei der Berufsorientierung unterstützen können.

Mammographie-Screening: Ab Juli 2024 bis zum Alter von 
75 Jahren möglich
Das Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brust-
krebs wird ausgeweitet: Bisher wurden Frauen im Alter von 50 
bis 69 Jahren alle zwei Jahre zu einer kostenlosen Röntgenun-
tersuchung der Brust eingeladen. Zukünftig können auch Frauen 
im Alter von 70 bis 75 Jahren alle zwei Jahre am sogenannten 
Mammographie-Screening teilnehmen. Damit sind bis zu drei 
zusätzliche Mammographien möglich. Durch die Ausweitung des 
Mammographie-Screenings haben damit bundesweit zusätzlich 
2,5 Millionen Frauen Anspruch auf eine Teilnahme.
Die betroffenen Frauen bekommen vorerst keine persönliche 
Einladung, können sich aber ab dem 1. Juli 2024 selbst für einen 
Untersuchungstermin bei den sogenannten Zentralen Stellen des 
Mammographie-Screenings anmelden. Voraussetzung: Die letzte 
Früherkennungs-Mammographie muss mindestens 22 Monate 
her sein. Hier können Sie direkt einen Termin vereinbaren: www.
mammo-programm.de/de/termin.
Nähere Informationen zu den Inhalten und dem Ablauf des 
Mammographie-Screenings sowie eine Entscheidungshilfe für 
oder gegen die Untersuchung finden Sie auf der Website des 
Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA): www.g-ba.de/mam-
mographie-screening-70plus. 

Große Gesundheitsmesse am 10. Juli 2024 in Heilbronn
Die große jährliche VdK-Reha- und Gesundheitsmesse in der 
Harmonie Heilbronn hat Tradition: Sie öffnet für das breite inte-
ressierte Publikum – gratis und ohne Anmeldepflicht – am Mitt-
woch, 10. Juli 2024 von 8:30 bis 14 Uhr ihre Tore. Diese Messe 
begleitet die alljährlich stattfindende Fortbildungsveranstaltung 
für Vertrauenspersonen für Menschen mit Behinderungen – die 
SBV-Konferenz.
Rund 40 Aussteller präsentieren auf dieser Gesundheitsmes-
se ihre Produkte und Dienstleistungen aus dem Bereich der 
Rehabilitation, Gesundheitsförderung und Barrierefreiheit: Von 
innovativen Hilfsmitteln über inklusive Angebote bis hin zu Infor-
mationen zu barrierefreiem Wohnen und Mobilität – die Palette 
ist vielfältig und richtet sich an Menschen mit ganz unterschied-
lichen Bedürfnissen. Wie immer sind auch die VdK-Experten der 
Patienten- und Wohnberatung sowie ein Jurist des Sozialrechts-
schutzes präsent. 

Bündnis gegen Altersarmut stellt Teilhabebericht Altersar-
mut vor
Wer von Altersarmut betroffen ist, leidet häufiger unter Depres-
sionen und fühlt sich eher einsam und sozial ausgeschlossen. 
Das sind die klaren Ergebnisse des Teilberichts Altersarmut der 
FamilienForschung Baden-Württemberg. Rund 19 Prozent aller 
Menschen über 65 Jahre im Südwesten seien armutsgefährdet.
„Menschen mit Behinderungen, Migrantinnen und Migran-
ten, die häufig im Niedriglohnsektor arbeiten, Frauen, die in 
ihrem Leben Kinder und Eltern gepflegt haben, statt Vollzeit zu 
arbeiten, sind besonders gefährdet!“, nannte Kristina Faden-
Kuhne, Mitarbeiterin der FamilienForschung des Statistischen 
Landesamtes in ihrem Vortrag Gründe für Armut im Alter. Und 
VdK-Landesvorsitzender Hans-Josef Hotz, einer der Sprecher des 
Bündnisses gegen Altersarmut, betonte: „Pflege macht arm! 
Bereits heute ist jeder vierte Bewohner eines Pflegeheims auf 
Sozialhilfe angewiesen. Es ist entwürdigend, dass Menschen, die 
ihr Leben lang gearbeitet und in die Pflegekasse eingezahlt ha-
ben, auf Sozialhilfe angewiesen sind.“ Über 30 Organisationen 
fordern im Bündnis gegen Altersarmut eine dringende Änderung 
der Rentenpolitik.

Automobilclub Nenningen e. V.

Förderverein Pieta Franz Ignaz Günther  
Nenningen e.V.

VdK Ortsverband Lauterstein
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	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

	 Kinder und Jugendturnen

	 Förderturnen:
	 Förderturnen - 14-tägig im Wechsel! 
	 Alle Kinder und Jugendlichen – ab Klasse 1, 

die ein Turnen des TVW oder TVN besuchen, 
dürfen hier ganz selbstverständlich teilnehmen 
…

Gerne dürfen auch neue Kinder dazu kommen …

Förderturnen:
samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  ….

Die nächsten Termine in Weißenstein:   
15.06., 29.6., 13.7., 27.7., …

Termine in Nenningen:    
08.06., 22.06., 06.07., 20.07., ...
und samstags: 9 – 11 Uhr im Förderturnen

Aktion ist zurück:
Scheine für Vereine ab dem 27.5. bei REWE – es sind Boxen in 
allen umliegenden REWE-Geschäften aufgestellt – einfach beim 
Einkauf verlangen und in die Box vom TVW einwerfen lassen – 
das macht die Kassierer/in gerne
Oder bei einem Übungsleiter abgeben – danke
… seither war die Unterstützung so, dass wir immer neue Gerä-
te, Bälle oder … erpunkten konnten – lieben Dank im Voraus für 
ihre Unterstützung.

30.5. - 2.6. 24 Landesturnfest in Ravensburg (STB)
Wir sind dann mal weg …

Bericht vom Landesturnfest in Ravensburg
Pünktlich holte Jannik Petra ab, anschließend Lise und dann fuh-
ren wir ins Städtle, um Antonio zu holen, hier stellten wir fest: 
das Auto ist zu klein, also liefen Petra und Lise zu Christiana in 
die Haldenstraße und so fuhr Christiana mit Lise und Petra.
Die Jungs und das Gepäck fuhr mit Jannik – lieben Dank fürs 
gute Fahren.
Annika lief uns schon entgegen und strahlte, sie kam von Lindau 
mit dem Zug.
In der Schule angekommen, erfuhren wir: 3 aus Deggingen sind 
auch noch in unserem Klassenzimmer. Dunja und 2 nette Mä-
dels, die verletzt keinen Wettkampf machen konnten.

Überraschung: Ravensburg ist auch die Stadt der Ravensburger 
Spiele, die sponserten für jeden Turnfestteilnehmer ein Spiel und 
so durften wir uns jeder ein Spiel aussuchen. (Memory, Karten-
spiele, …)
Luma aufgepumpt, Schlafsack ausgepackt, das Nachtlager war 
fertig, geschwind noch einen Kaffee mit Kuchen oder was Defti-

ges; dann ab in die Stadt  - wo ist die Bushaltestelle? Okay, den 
Berg runter bei der Tankstelle, tatsächlich, der Bus (Linie 1) kam 
gerade. Wir stiegen ein und fanden uns in der Turnfestmeile in 
Ravensburg wieder. Es gab jede Menge Mitmachangebote und 
so probierten wir sehr viel aus. Lise probierte das Trampolinsprin-
gen an einem kleinen Trampolin mit Haltegriff aus, ganz schön 
anstrengend und trotzdem machte es richtig Spaß:

Auf der Bühne am Marienplatz traten schon Showgruppen auf.

Jetzt war das Turnfest nicht nur in Ravensburg, sondern im gan-
zen Schussental: mit Weingarten, Baienfurt, Baindt und Berg 
und so erkundeten wir als nächstes Weingarten.
Wir waren sehr erfreut über das kulinarische Angebot, es gab 
eine Vielzahl von Ständen in allen Geschmacksrichtungen – auch 
vegetarisch und vegan.
Gegen 20 Uhr ergatterten wir weit vorne an der Bühne einen 
Platz für die Eröffnungsfeier.
Ein Feuerwerk an Bewegung durften wir erleben: zuerst trat eine 
Gruppe aus Ravensburg auf und wir erkannten unter den Pira-
ten: Rebekka Grünholz, die Tochter von Gabi Grünholz, die diese 
Gruppe trainiert.
Die nächste Gruppe spielte mit Pyramiden und Spielzügen ein 
UNO-Spiel (in Anlehnung an die Spielestadt)
Es folgte die Gruppe aus Regglisweiler, die an diesem Tag bei der 
Gruppierung: Dance den ersten Platz belegte, sie zauberten eine 
Unterwasserwelt auf die Bühne.
Kurzweilige Ansprachen vom Bürgermeister Dr. Daniel Rapp, 
Markus Frank (STB); der das Turnfest eröffnete, Nicole Razzavi als 
Ministerin und Turngau-Staufen-Vorsitzende und Kerstin Eisele 
(BTB).
Aus Uhingen traten die Oldies, but Goldies auf, die durch den 
Einsatz von Farben bestachen. Stühle, als Element hatte eine 
Gruppe aus Männern und Frauen gekonnt gezeigt und eine 
Formation aus Dischingen mit dem Element Feuer rundete das 
Programm herrlich ab. Das Wetter hielt die Stunde über und das 
Turnfest konnte seinen Verlauf nehmen.

Antonio hatte am nächsten Tag Wettkampf, also ab in die Schule 
und wir wollten dort noch gemütlich zusammensitzen, das ge-
staltete sich schwerer als gedacht. Fragt die Teilnehmer ….

Die Nacht verlief ruhig, doch am nächsten Morgen regnet es 
ziemlich stark. Das Frühstück, das erstmals vegetarisch ausge-
richtet war, schmeckte und wir nahmen noch Obst und ein be-
legtes Weckle für den Tag mit. (man weiß nie, ob oder wo man 
Essen herbekommt, so ist man auf der sicheren Seite).
Wir entschieden, erst den Wettkampf trocken hinter uns zu brin-
gen, also Trampolin und Sprung und dann ins Stadion zu Lauf 
und Weitsprung zu gehen. 

Trampolin P7: Barani
Sprung P7: Handstützüberschlag 1,20m hoch
Beides hätte besser sein können, aber zufrieden …

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Beim Weitsprung versank man schon auf dem Rasenfeld und 
füllte sich die Schuhe, wie wird es weitergehen, die Wetterpro-
gnose ist schwierig.
Wettkampf unter diesen Bedingungen gut absolviert, die Fan-
gruppe auch zufrieden, was will man mehr.
Nun hatte Jannik seinen Einsatz als Kampfrichter, er war ab 13 
Uhr beim Weitsprung eingeteilt und so zogen die anderen 5 
wieder nach „Hause“ um sich aufzuwärmen, die Kälte kroch in 
einen rein. 
3 Stunden später kam Jannik, der triefnass bis auf die Haut war, 
aber strahlte, denn alles war gut gegangen.
Da wir immer noch Dauerregen hatten beschlossen wir, erst zum 
gemeinsamen Abendessen wieder loszugehen – nach Weingar-
ten in die Post, ein geniales indisches Restaurant.
Anschließend wollten Antonio und Jannik auf die Turnfestparty, 
die Ausweise und Einverständniserklärung der Erziehungsbe-
rechtigten dabei, durften sie nicht rein, da Antonio erst am Ende 
dieses Jahres 16 wird. Tja, die Karten konnten sie nicht mehr 
verkaufen, da sie erst eingerissen wurde und dann kam die Kon-
trolle, ….
So trafen wir schneller als gedacht wieder aufeinander, wir sa-
ßen gerade zusammen, kamen die Jungs auch schon.
Und dann erhielt Annika die Nachricht, dass  … irgendwelche 
Veranstaltungen, weil das Wetter so schlecht wäre nicht durch-
geführt werden könnten …
Da dachten wir noch, da wir am morgigen Tag nur Innenveran-
staltungen besuchen wollten, dass wir gar nicht betroffen wären 
…(Rendezvouz der Besten , Sportgala …)
Und dann kamen E-Mails: Das Turnfest ist abgesagt.
Was machen wir?
…wir waren uns schnell einig … alle an der Schule dachten 
gleich, wobei wir es richtig einfach hatten, konnten in die Autos 
steigen und heimfahren, die, die mit Bus oder Bahn angereist 
waren, mussten umorganisieren und so entschied Annika mit 
nach Hause zu fahren und erst am nächsten Tag Richtung Bad 
Arolsen zu fahren.

DAS HATTE NOCH KEINER ERLEBT: DAS TURNFEST IST AM 3.TAG 
ABGESAGT.

… die Hallen benötigte man für etwaige Evakuierungen und die 
Hilfskräfte konnten ja nicht gleichzeitig auf dem Turnfest und an 
der Schussen sein, die drohte nämlich über die Ufer zu schwap-
pen und so kam es, dass über Instagram aufgerufen wurde, 
doch bitte beim Sandsäcke füllen zu helfen und dies taten auch 
ganz ganz viele (bei uns an der Schule hatten wir dazu leider 
keine Information, sonst hätten wir bestimmt auch geholfen).
Erst am Samstag konnten wir Antonios Wertung im Netz finden:

Antonio Trisciouglio: Platz 43 (97 waren gemeldet) mit 37,42 
Punkten
darauf lässt sich aufbauen. Wir gratulieren.

Auch ein Turnfest, das in Erinnerung bleiben wird auf andere Art.

Termine:
Vormerken:
7. 7. 24 Gauturnfest Parcours und Kitu-Cup in Hattenhofen  
Meldeschluss 10.6.
13. – 14.7. 24 Stadtfest Lauterstein
wir benötigen Helfer für den Panoramalauf und die Arbeits-
dienste am Samstag und Sonntag – tragt euch in die Listen ein 
– danke
28.9. 24 Gauturnfest in Deggingen – Wahlwettkampf( 3-Kampf)
Meldeschluss 20.7.

Weitere Termine – bitte vormerken:
20.10.24 Rhönradwettkampf in Weißenstein in der Turnhalle
2. 2. 25 Ehrung der erfolgreichen Sportler (Turngau Staufen) in 
der TVW-Halle
28.5. - 1.6. 25 Deutsches Turnfest in  Leipzig (DTB)
25./26. 10. 25 Jump and Fun in der Kreuzberghalle
9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage in der Kreuzberghalle

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

Achtung:
Wer vermisst seine Jacke?
Im Foyer der Turnhalle hängen diverse große Jacken – vermisst 
die denn keiner?

Bitte abholen – danke, sonst werden sie in den Kleidersack ge-
steckt.

	 Sommernachtskonzert am 21.06. um 19 
Uhr auf den Albvereinsplatz (Parlerstraße) 
in Weißenstein

	 Gemeinsam mit unseren Gästen - dem Musik-
verein Bettringen und dem Akkordeonclub 

Waldstetten - möchten wir Sie an diesem Freitagabend (21.6.) 
auf das Wochenende einstimmen. Genießen Sie mit uns zusam-
men entspannte Musik unterm Sternenhimmel z.B. mit einem 
Glas Wein in der Hand. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
sowie natürlich auch für Sitzmöglichkeiten.
Wir möchten Sie bereits heute herzlich einladen und freuen uns 
sehr auf Sie!

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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Terminvorschau:
Montag, 10.06.2024
19.30 Uhr Orchesterprobe Probelokal

Samstag, 15.06.2024
8.00 Uhr Altpapiersammlung

Sonntag, 16.06.2024
ca. 13 Uhr Auftritt Albverein 50 Jahre Heldentour
Nähere Infos folgen.

	 Abendwanderung mit Einkehr
	 An diesem Freitag, 07. Juni, wollen wir mit 

einer weiteren Abendwanderung ins Wochen-
ende starten. Treffpunkt ist um 18:30 Uhr am 
Parkplatz bei der Krone in Weißenstein. Die zu 
wandernde Strecke wird abhängig vom Wetter 

ausgewählt – Dauer maximal 1,5 Stunden. Stabiles Schuhwerk 
und gegebenenfalls wetterfeste Kleidung sind zu empfehlen. 
Spätestens ab 20:00 Uhr ist die Einkehr beim ACN in der Bahn-
hofstraße vorgesehen.
Die Wanderung haben Thomas und Sonja Andes vorbereitet. Sie 
freuen sich über zahlreiche Teilnehmer*innen. 

Kaffeeklatsch am Albvereinsplatz
Zu einer weiteren geselligen Runde bei netten Gesprächen, Kaf-
fee, selbst gebackenen Kuchen und vielleicht einem Weinschorle 
zum Ausklang laden wir alle ein, die Zeit und Lust haben einen 
gemütlichen Nachmittag auf dem schönsten Platz in Weißen-
stein zu verbringen.
Wann: Mittwoch, 12. Juni, ab 14:30 Uhr 
Wo: Albvereinsplatz am Ende der Parlerstraße in Weißenstein
Herzliche Einladung!

	 ½ Hähnchen freitags
	 Wir laden Sie herzlich zu uns ins Schützenhaus 

zum Gockel-Essen ein. Jeden Freitag bieten 
wir Ihnen ½ Hähnchen um 19:00 Uhr an. Die 
Hähnchen müssen immer bis zum Mittwoch um 
18:00 Uhr der jeweiligen Woche bei unserem 

Vorstand Jürgen Schmid bestellt werden. Tel.: 0173/3268432
Natürlich können die Hähnchen auch abgeholt werden.
Selbstverständlich können wir auch alle weiteren Gäste mit gu-
tem Essen versorgen. Sie erhalten zu unseren Öffnungszeiten 
stets leckere Pizzen.

Jugendtraining
Wir laden alle Jugendlichen ein, bei uns vorbeizuschauen und 
reinzuschnuppern.
Die Trainingszeiten sind immer freitags von 17-19 Uhr. Bei Fra-
gen gerne an den Jugendleiter Florian Nägele 01629152177 
oder Trainer Jürgen Schmid 01733268432 wenden.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitags ab 18:30 Uhr
Sonntags von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Was sonst noch interessiert

„Besorg Dir ein Fahrrad. Du wirst es nicht bereuen.“ 
(Mark Twain, US-amerikanischer Schriftsteller)

STADTRADELN vom 8. bis 28. Juni: MITMACHEN
Seit 2016 beteiligt sich der Landkreis Göppingen an der bun-
desweiten Aktion STADTRADELN. Ziel der Kampagne ist unter 
anderem, dem Alltags-Radverkehr mehr Aufmerksamkeit zu 
verschaffen.

Der ADFC gehörte zu den Teilnehmern der ersten Stunde und 
hat mit dazu beigetragen, dass sich die anfänglich recht unbe-
kannte Kampagne zu einer beliebten Mitmach-Aktion für viele 
Radfahrende im Landkreis entwickelt hat.

2023 hatten im Kreis Göppingen 176 Teams mit mehr als 3.300 
Radelnden mitgemacht. 
Der ADFC Lautertal-Mittlere Fils konnte mit 309 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern von 3 bis 87 Jahren insgesamt 87.447 Kilome-
ter sammeln und belegte damit Platz 1 im Landkreis. 

Worum geht’s?
STADTRADELN soll dazu beitragen, dem Alltags-Radverkehr 
mehr Aufmerksamkeit zu verschaffen. Wer zwischen dem 8. und 
28. Juni mindestens einmal mit dem Rad unterwegs ist, soll die 
gefahrenen Kilometer einem Team zur Verfügung stellen. Die 
Teams mit den meisten Teilnehmern erhalten tolle Sachpreise. 
Auch in anderen Kategorien gibt es Preise, zum Beispiel für die 
meisten gefahrenen Team-Kilometer.

Wer darf mitmachen?
ALLE dürfen mitmachen, von 1 bis 111 Jahren. Schönwetter- 
und Allwetterradler, Freizeitradler, Berufspendler, Tourenradler, 
Heferadler, Mountainbiker, Rennradler, E-Biker, Genussradler und 
Kilometerfresser. 

Einzige Voraussetzung: Du hast einen Wohnort oder Arbeitsplatz 
oder eine Vereinsmitgliedschaft im Kreis Göppingen.

Was muss ich tun?
Du musst nur die gefahrenen Kilometer notieren und einem 
Team zur Verfügung stellen. Auch wer in den 3 Wochen nur 
einmal zum Bäcker radelt, darf gern mitmachen.

Egal ob Du beruflich oder privat unterwegs bist, ob zu Hause 
oder in der Ferne: Jeder Kilometer zählt.

Wie melde ich mich an?
Du kannst Dich online registrieren auf www.stadtradeln.de 
und auch die Kilometer online notieren. Wer lieber „offline“ 
mitmacht, kann sich auch direkt beim lokalen Ansprechpartner 
anmelden.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 www.goeppingen.adfc.de

Bundesagentur für Arbeit 
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung 
Deutsche Rentenversicherung 
GKV Spitzenverband
Wählen gehen - für Demokratie, Vielfalt und Toleranz 
Anlässlich der bevorstehenden Wahl zum Europäischen 
Parlament erklären die Spitzenorganisationen der Sozial-
versicherung Deutschland: 
Demokratie, Freiheit und Sozialstaatlichkeit sind die Grundpfeiler 
unserer rechtsstaatlichen Ordnung. Die Rentenversicherung, die 
Arbeitslosenversicherung, die Unfallversicherung sowie die Kran-
ken- und Pflegeversicherung stehen gemeinsam für die Verwirkli-
chung des Sozialstaatsprinzips und tragen zum gesellschaftlichen 

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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Zusammenhalt und sozialen Frieden bei. Die soziale Selbstver-
waltung mit ihren gewählten Vertreterinnen und Vertretern der 
Arbeitgeber und der Versicherten steht für die Verwirklichung 
des Demokratieprinzips in der Sozialversicherung. 
Europa als Raum der Freiheit, der Sicherheit und des sozialen 
Fortschritts gründet auf der uneingeschränkten Achtung von 
Demokratie, Menschenrechten und Rechtsstaatlichkeit. Für diese 
Werte steht die deutsche Sozialversicherung ein.
In einer Woche ist die Wahl zum Europäischen Parlament. Jetzt 
ist die Zeit, Demokratie, Freiheit, Rechts- und Sozialstaatlichkeit 
zu verteidigen, den sozialen Zusammenhalt zu stärken und ge-
gen Hass und Hetze, gegen Rassismus und Diskriminierung klar 
Haltung zu zeigen. Wir appellieren an alle Bürgerinnen und Bür-
ger in unserem Land: Nutzen Sie am 9. Juni Ihre Stimme. Stärken 
Sie die Demokratie. 
Angesichts großer gemeinsamer Herausforderungen profitieren 
die Sozialsysteme von der Zusammenarbeit auf europäischer 
Ebene. Die europäische Einigung bringt für die Bürgerinnen und 
Bürger konkrete Vorteile. Die offenen Grenzen zwischen den 
Mitgliedstaaten ermöglichen es, vorübergehend oder dauerhaft 
im Ausland zu leben, zu studieren oder zu arbeiten. Dabei kön-
nen sich die Versicherten dank des europäischen Rechts auch auf 
eine gute Absicherung verlassen. 
Moderne und leistungsfähige Sozialstaaten können nur in welt-
offenen und von Vielfalt geprägten Gesellschaften bestehen. 
Vielfalt prägt auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei den 
Kranken- und Pflegekassen, der Bundesagentur für Arbeit, der 
Rentenversicherung und der Unfallversicherung. Sie alle sind mit 
ihren eigenen Perspektiven und eigenen Lebenserfahrungen an 
der Seite der Menschen, die Hilfe brauchen. Auf keine und kei-
nen von ihnen können und wollen wir verzichten! 
Wir, die Sozialversicherung als Rückgrat der sozialen Sicherheit 
in diesem Land, stehen gemeinsam dafür ein, dass Deutschland 
und Europa weltoffen, vielfältig und tolerant bleiben. 

Am 9. Juni haben Sie die Wahl. Nutzen Sie Ihre Stimme! 

Agentur für Arbeit Göppingen
Kurzarbeitergeld für vom Hochwasser betroffene Betriebe
Die Hochwasserkatastrophe in Baden-Württemberg hat erhebli-
che Schäden angerichtet. Für Arbeitsausfälle von Arbeitnehmen-
den in Betrieben, die von Hochwasserschäden betroffen sind, 
kann Kurzarbeitergeld gezahlt werden. Unternehmen steht die 
gebührenfreie Hotline 0800 4 5555 20 zur Verfügung.
Wenn der Betrieb unmittelbar von ungewöhnlichen, von dem 
üblichen Witterungsverlauf abweichenden Witterungsverhält-
nissen betroffen ist (zum Beispiel durch eine Hochwasserka-
tastrophe), kann bei Arbeitsausfall Kurzarbeit auf Basis eines 
unabwendbaren Ereignisses auch online angezeigt werden. Be-
stehende Betriebsausfallversicherungen sind vorrangig zu beach-
ten. Bei einem unabwendbaren Ereignis gilt die Anzeige für den 
Kalendermonat des Eintritts des Ereignisses als erstattet, wenn 
sie unverzüglich, also ohne schuldhaftes Zögern eingereicht 
wird. Dies ist der Fall, wenn ab dem Eintritt des Ereignisses alles 
Mögliche und Notwendige unternommen wird, um die Anzeige 
sofort zu erstatten. Kurzarbeitergeld kann in diesen Fällen ab 
Beginn des Arbeitsausfalls gezahlt werden.
Für die aktuellen Hochwasserschäden gelten die bestehenden 
gesetzlichen Regelungen für das Kurzarbeitergeld. Im Gegensatz 
zum konjunkturell bedingten Kurzarbeitergeld gibt es für solche 
Krisenfälle zusätzliche Erleichterungen: Beschäftigte, in deren 
Betrieb die Arbeit wegen Hochwasser ausfällt, können außerdem 
bei Aufräumarbeiten in ihrem Betrieb helfen, ohne dass sie den 
Anspruch auf Kurzarbeitergeld verlieren. Ferner wird es regelmä-
ßig nicht notwendig sein vor der Zahlung von Kurzarbeitergeld 
Arbeitszeitkonten auszugleichen oder Urlaubstage zu nehmen.
Auch Produktionsbetriebe, die von ihrem Zulieferer wegen des 
Hochwassers kein Material erhalten, können Kurzarbeitergeld 

beantragen. Dies gilt genauso im umgekehrten Fall, nämlich 
wenn ein Zulieferer seine Waren nicht an seinen Abnehmer 
übergeben kann, weil dieser vom Hochwasser betroffen ist.

Arbeitslosigkeit sinkt im Agenturbezirk – 
Quote jetzt bei 4,3 Prozent
19 502 Frauen und Männer waren im Mai arbeitslos gemeldet
Arbeitslosenquote sinkt auf 4,3 Prozent
6 257 offene Arbeitsstellen waren gemeldet
Im Mai ist die Arbeitslosigkeit im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Göppingen mit den Landkreisen Esslingen und Göppingen 
gesunken. Insgesamt waren 19 502 Frauen und Männer ohne 
Arbeit. Das ist ein Minus im Vergleich zu April um 153 Personen 
oder 0,8 Prozent. Gegenüber Mai 2023 waren 2 234 Menschen 
mehr arbeitslos gemeldet (plus 12,9 Prozent). Die Arbeitslosen-
quote, bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen, sank um 0,1 
Prozentpunkte im Vergleich zum Vormonat auf 4,3 Prozent (Mai 
2023: 3,8 Prozent). 
„Die Zahl der Arbeitslosen hat sich im Mai günstig entwickelt. 
Bei nahezu allen Personengruppen sehen wir einen Rückgang. 
Allerdings befinden wir uns noch weit über dem Niveau vor dem 
Ukraine-Krieg oder der Corona-Krise. Auf dem Arbeitsmarkt gibt 
es gerade zwei Seiten, die sich scheinbar einfach ergänzen. Auf 
der einen Seite suchen Betriebe Personal, auf der anderen Seite 
haben wir arbeitslos gemeldete Menschen auf der Suche nach 
einem Job. Allerdings ist innerhalb der einzelnen Branchen die 
Angebots- und Nachfragestruktur sehr unausgeglichen. Häufig 
fehlt auch die entsprechende Qualifikation, oder es stehen bei-
spielsweise gesundheitliche Probleme einer schnellen Vermitt-
lung in Arbeit im Wege. Insbesondere bei fehlender Qualifikation 
ist Weiterbildung die Antwort auf den Bedarf an Arbeitskräften, 
gerade bei diesem sehr agilen und sich technisch rasant schnell 
weiterentwickelnden Arbeitsmarkt“, sagt Karin Käppel, Leiterin 
der Agentur für Arbeit Göppingen mit den Landkreisen Esslingen 
und Göppingen. Über die Hälfte der Arbeitslosen haben keine 
abgeschlossene Berufsausbildung. Käppel betont: „Für eine Aus-
bildung ist es nie zu spät. Auch diejenigen, die sich im Erwerbsle-
ben umorientieren wollen oder müssen, lohnt der Blick auf eine 
Ausbildung, die auch in Form einer betrieblichen Umschulung 
durchgeführt werden kann“. 
Von allen Arbeitslosen im Agenturbezirk gehörten 8 270 Perso-
nen der Arbeitslosenversicherung an und wurden von der Ar-
beitsagentur betreut. 
11 232 Personen waren in der Grundsicherung, die jetzt Bür-
gergeld heißt, gemeldet und wurden von den Jobcentern in den 
beiden Landkreisen Esslingen und Göppingen betreut. 
Geflüchtete Menschen aus der Ukraine werden seit dem 1. Juni 
2022 von den Jobcentern betreut und fließen seitdem sukzessive 
in die Arbeitslosenstatistik ein. Im Mai waren 1 773 Menschen 
mit ukrainischer Staatsangehörigkeit im Agenturbezirk arbeitslos 
gemeldet.

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit in den beiden Land-
kreisen
Landkreis Esslingen
Im Landkreis Esslingen waren im Mai insgesamt 12 529 Men-
schen arbeitslos gemeldet. Das sind 66 Personen oder 0,5 Pro-
zent weniger als im April, aber 1 361 (plus 12,2 Prozent) mehr 
als im Vorjahr.
Die Arbeitslosenquote betrug 4,0 Prozent (Esslingen: 4,4 Pro-
zent; Kirchheim: 3,8 Prozent; Leinfelden-Echterdingen: 3,6 Pro-
zent und Nürtingen: 3,9 Prozent). 
Im Mai 2023 lag sie bei 3,6 Prozent.

Landkreis Göppingen
Im Landkreis Göppingen waren im Mai insgesamt 6 973 Men-
schen arbeitslos gemeldet. Das waren 87 Personen weniger (mi-
nus 1,2 Prozent) als im April, aber 873 (plus 14,3 Prozent) mehr 
als im Vorjahr. 
Der Landkreis Göppingen verzeichnete eine Arbeitslosenquote 
von 4,8 Prozent (Geschäftsstelle in Göppingen: 4,7 Prozent; 
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Geschäftsstelle in Geislingen: 5,2 Prozent). Im Vorjahr lag sie bei 
4,2 Prozent.

Entwicklung der Arbeitslosigkeit bei den Personengruppen
Im Mai waren 354 Jugendliche unter 20 Jahren arbeitslos gemel-
det. Das waren acht Personen oder 2,2 Prozent weniger als vor 
einem Monat, aber 100 Personen oder 39,4 Prozent mehr als vor 
einem Jahr. 
Bei den jungen Menschen unter 25 Jahren waren es 1 706 Ar-
beitslose, 39 oder 2,2 Prozent weniger als im Vormonat, aber 
330 Personen oder 24,0 Prozent mehr als im Mai 2023.
Die Zahl der 50-jährigen und älteren Arbeitslosen ist im Vergleich 
zu April um 61 Personen (minus 0,9 Prozent) auf 6 965 Personen 
gesunken. Das waren 560 Personen (plus 8,7 Prozent) mehr als 
im Mai 2023.
5 269 Menschen waren im Mai seit mindestens einem Jahr bei 
der Agentur für Arbeit und den Jobcentern arbeitslos gemeldet 
und galten damit als langzeitarbeitslos. Das waren 27 Personen 
(plus 0,5 Prozent) mehr als im Vormonat, und 578 (plus 12,3 
Prozent) mehr als im Vorjahresmonat. 
Die Zahl der arbeitslosen schwerbehinderten Menschen ist um 
21 Person oder 2,5 Prozent gesunken und lag bei 833 Personen. 
Im Vergleich zum Vorjahresmonat waren zwei schwerbehinderte 
Menschen weniger arbeitslos gemeldet (minus 0,2 Prozent).

Unterbeschäftigung
Die Unterbeschäftigung, die neben der Zahl der Arbeitslosen 
auch Personen in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen, Sprach-
kursen und kurzfristiger Arbeitsunfähigkeit berücksichtigt, ist 
gegenüber dem Vormonat um 108 Personen (minus 0,4 Prozent) 
gesunken. Insgesamt lag die Unterbeschäftigung im Mai bei 26 
491 Personen. Das waren 1 914 (plus 7,8 Prozent) mehr als vor 
einem Jahr. 

Angebot an Arbeitsstellen
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Göppingen waren im Mai 6 
257 Stellen beim gemeinsamen Arbeitgeber-Service der Agentur 
für Arbeit und der Jobcenter zur Besetzung gemeldet (Stellen-
bestand insgesamt). Das sind 182 (plus 3,0 Prozent) mehr als im 
April. Im Vergleich zum Vorjahr gab es 1 138 Stellen (minus 15,4 
Prozent) weniger. 
Insgesamt wurden im Mai 1 393 Stellen neu gemeldet. Das wa-
ren 79 (plus 6,0 Prozent) mehr als im April, aber 174 (minus 11,1 
Prozent) weniger als im Vorjahresmonat. 

Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäfti-
gung
(kein neuer Datenstand)
Zum Stichtag 30. September 2023 waren 316 719 Arbeitnehmer 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt: 1 965 (plus 0,6 Prozent) 
mehr als im Vorjahresquartal. Im Land Baden-Württemberg ist 
die Beschäftigung um 0,8 Prozent gestiegen.

Ausbildungsstellenmarkt
Seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober letzten Jahres 
wurden 5 188 Berufsausbildungsstellen gemeldet, 248 oder 5,0 
Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum. Die Bewerberzahlen sind 
mit 3 371 als Zwischenstand 2,4 Prozent höher als im Vorjahr, 
das sind 78 Personen.

Landkreis Esslingen:
Im Landkreis Esslingen meldeten sich 2 072 Bewerberinnen und 
Bewerber um eine Ausbildungsstelle, 117 mehr als im Vorjahres-
zeitraum. Das entspricht einem Plus von 6,0 Prozent. Zugleich 
gab es 3 339 gemeldete Berufsausbildungsstellen, 230 oder 7,4 
Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum.

Landkreis Göppingen:
Im Landkreis Göppingen meldeten sich 1 299 Bewerberinnen 
und Bewerber um eine Ausbildungsstelle, 39 weniger als im 
Vorjahreszeitraum. Das entspricht einem Minus von 2,9 Prozent. 
Zugleich gab es 1 849 gemeldete Berufsausbildungsstellen, 18 
oder 1,0 Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum. 
„Die Chancen auf Ausbildung sind auch dieses Jahr richtig gut. 

Ich bin überzeugt: Wer sich ernsthaft für eine Ausbildung inter-
essiert, wird das passende Angebot finden. Eine Ausbildung ist 
nach wie vor die beste Eintrittskarte in ein erfolgreiches Berufs- 
und Arbeitsleben und der Wechsel von der Schule ins Berufs-
leben der erste Schritt in Richtung Selbständigkeit“, sagt Karin 
Käppel, Leiterin der Agentur für Arbeit in Göppingen. „Eine 
duale Ausbildung gibt jungen Menschen die Möglichkeit, ihre 
Zukunft in die Hand zu nehmen und aktiv zu gestalten“, sagt 
sie. Aktuell sind noch viele attraktive Ausbildungsstellen frei.
Wer jetzt noch nicht weiß, wie es nach der Schule weitergeht, 
sollte sich an die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Göp-
pingen wenden. Die Beraterinnen und Berater kennen alle 
Ausbildungsberufe und den Ausbildungsmarkt und beraten die 
Jugendlichen, damit sie eine fundierte Berufswahl treffen kön-
nen, die zu ihren Talenten und Interessen passt.

	 Sprechtage 2024 Kreis Göppingen
	 Hinweise: Telefonische Terminvereinbarung ist 

zwingend erforderlich - hierzu Versicherungs-
nummer bereithalten!

	 Bitte Personalausweis / Reisepass und Versiche-
rungsunterlagen mitbringen!

Bei Sprechtagen nur Beratung für kürzere Sachverhalte- keine 
Antragsaufnahme möglich. Zur Antragsaufnahme wenden Sie 
sich bitte an die Ortsbehörde Ihres Wohnort-Rathauses oder an 
einen unserer ehrenamtlich tätigen Versichertenberater/Versi-
chertenältesten.
Bei Bedarf (z.B. in den Schulferien) können ggf. weitere Termine 
entfallen.

73312 Geislingen an der Steige, Schillerstraße 2 (beim Stadtar-
chiv in der „MAG“- Zimmer 1) 
Terminvereinbarung unter Telefon 0711/83830300

Termine:  12.06., 10.07., 14.08., 11.09., 09.10., 13.11.und 
11.12.2024

Auskunfts- und Beratungsstelle Göppingen
Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich-hierzu 
Versicherungsnummer bereithalten. Bitte Personalausweis/Reise-
pass und Versicherungsunterlagen mitbringen.
73033 Göppingen, Schützenstraße 14
Terminvereinbarung unter Telefon 0711/84830300

Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 18:00 Uhr* 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar

Videoberatung der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg
Terminvereinbarung via Internet:  
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttem-
berg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videoberatung/videoberatung_
node.html

Links zu den Online-Diensten der Deutschen Rentenversiche-
rung:
Rentenauskunft anfordern https://www.eservice-drv.de/SelfSer-
viceWeb/
eAntrag https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag
Kontaktformular https://www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-s8003
Kontenklärungsantrag https://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag-v0100
Kindererziehungszeitenantrag https://www.deutsche-rentenversi-

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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cherung.de/eantrag-v0800
Rentenantrag https://www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-r0100
Rentenminderungsausgleich https://www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/eantrag-v0210

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Fortbildung für den Privatwald im Forstrevier Deggingen
Thema: Waldnaturschutz im Wald
Neben der Erholungs- und Nutzfunktion spielt auch der Natur-
schutz im Privatwald eine wichtige Rolle. Doch wie erkennt man 
Bäume mit ökologisch-wertvollen Habitatstrukturen und warum 
sind sie für unsere Wälder so wichtig? Diese und weitere Fragen 
werden im Wald praxisnah erläutert.

Durchführung: Revierleiter Simon Elsenhans
Termin: 28. Juni 2024, 13:30 – ca. 15:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Aimer
(Standortskoordinaten: 48.568396, 9.688763)

Anmeldung: bis 21. Juni 2024 am Forstamt Göppingen
Tel. 07161-202-2435 (Frau Aminger) oder forstamt@lkgp.de 

Fortbildung für den Privatwald im Forstrevier Böhmenkirch
Thema: Dichte Fichte 
Wie steht es mit der Fichte im Klimawandel und was muss bei 
deren Bewirtschaftung beachtet werden. Diese Themen werden 
in dieser Fortbildung an verschiedenen Waldbildern thematisiert. 
Zudem erklärt Förster Wolfgang Mangold wie man wertvolle 
Mischbaumarten fördern kann.

Durchführung: Revierleiter Wolfgang Mangold
Termin: 28. Juni 2024, 13:30 – ca. 16:00 Uhr
Treffpunkt: Heidhöfe, Parkplatz am Hackschnitzelkraftwerk
(Standortskoordinaten: 48.714937, 9.960506)

Anmeldung: bis 21. Juni 2024 am Forstamt Göppingen
Tel. 07161-202-2435 (Frau Aminger) oder forstamt@lkgp.de 

Das Hackwaldprojekt – Wiederbelebung kulturhistorischer 
Landnutzung
Im Bad Ditzenbacher Gemeindewald entsteht eine Oase für Na-
tur und Geschichte.
Das Hackwaldprojekt ist eine bemerkenswerte Initiative der Ge-
meinde Bad Ditzenbach und des Forstamts Göppingen, die tra-
ditionelle Landnutzungsmethoden wiederbelebt und gleichzeitig 
Bildungseinrichtungen wie die Grundschulen Bad Ditzenbach 
und Gosbach einbindet. Durch die Rotation von Ackerbau und 
Waldwirtschaft werden nicht nur vergangene Praktiken neu 
entdeckt, sondern auch wertvolle Lektionen über Nachhaltigkeit 
und die Abhängigkeit von der Natur vermittelt.
2023 startete das Hackwaldprojekt auf Initiative des Forstamts 
mit der Entfernung der auf den alten Ackerflächen wachsenden 
Bäume. Die Grundschule Bad Ditzenbach betreute die Fläche 
vom Setzen der Kartoffeln im Frühjahr bis zur Ernte im Herbst. 
Zum Schluss stellten die Kinder einen Kartoffelsalat aus ihren 
selbst angebauten Kartoffeln her.
Anfang Mai haben auch die zweite und dritte Klasse der Grund-
schule Gosbach ihre ersten Kartoffeln gesteckt, was einen wei-
teren Meilenstein in der praktischen Umsetzung des Projekts 
markiert. Zusätzlich wurde vor Ort eine Informationstafel für 
Waldbesucher aufgestellt.
Diese historische Praxis, bei der der Boden im Wechsel von 2-3 
Jahren ackerbaulich und 20 Jahren als Wald genutzt wurde, 
zeigt nicht nur ökonomische, sondern auch ökologische Nach-
haltigkeit. Dabei spielten Haselnusssträucher eine zentrale Rolle, 
die nicht nur als Nutzpflanzen, sondern auch als wichtiger Be-
standteil des Ökosystems fungierten.
Darüber hinaus schafft das Projekt neuen Lebensraum für Flora 
und Fauna. Bereits nach zwei Jahren hat sich eine Vielfalt an 
Distelarten auf der Fläche etabliert, die wertvolle Futterpflanzen 
für zahlreiche seltene Schmetterlingsraupen sind. Die entstehen-

den Freiflächen sind wertvolle Nischen für lichtliebende Arten, 
die im dichten Wald sonst keinen passenden Lebensraum finden. 
Strukturreiche Wälder und bunte Randbereiche sind schließlich 
der entscheidende Faktor für Artenreichtum. Es wird spannend 
zu beobachten, welche Arten sind in den nächsten Jahren noch 
einfinden.
Die erfolgreiche Umsetzung des Hackwaldprojekts wäre ohne die 
enge Zusammenarbeit mit dem Forstamt und das Engagement 
von Revierförster Simon Elsenhans nicht möglich gewesen. Des-
weitern wird das Projekt durch Finanzmittel der Stiftung Natur-
schutzfond unterstützt. 
Auch die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt BW ist im 
Bereich historischer Waldnutzungsformen aktiv. Die Abteilung 
Waldnaturschutz forscht in Hute-, Nieder- und Mittelwäldern 
und hilft dabei die positiven Veränderungen greifbar zu machen. 
Informationen dazu finden Sie unter: 
https://www.fva-bw.de/top-meta-navigation/fachabteilungen/
waldnaturschutz

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des 
Forstamts Göppingen.

Waldmacher Award wird vom Technikum Laubholz verlie-
hen
In Göppingen wird nicht nur zukunftsweisende Holzfor-
schung betrieben, sondern auch an den Wald von morgen 
gedacht.
Das Laubholztechnikum ist ein im Jahr 2020 gegründetes 
Leuchtturmprojekt des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz. Das Laubholztechnikum ist eine führende 
Forschungsstätte für Laubholzverarbeitung und Veredelung mit 
Sitz in Göppingen. 
Jährlich finden die Laubholztage statt, die vom Laubholztech-
nikum ausgerichtet werden und als Austausch- und Informa-
tionsplattform für internationales Fachpublikum dienen. Die 
Veranstaltung findet am 20. und 21. Juni 2024 in der Stadthalle 
Göppingen statt. Das Laubholztechnikum ruft in diesem Rahmen 
zur Teilnahme am “Waldmacher Award” auf, einer Initiative, 
die innovative Ideen und Engagement für den Schutz und die 
Bewahrung unserer Wälder würdigt. Der “Waldmacher Award” 
des Technikum Laubholz ehrt jährlich Menschen und Organisa-
tionen, die durch ihre Taten und Ideen dazu beitragen, unsere 
Wälder zu erhalten. 
In verschiedenen Kategorien wie Nachhaltigkeit, Forschung, 
Soziales Engagement, Kultur und dem Nachwuchspreis „Kitas 
und Schulen“ werden herausragende Akteure gesucht, die 
Verantwortung für eine soziale, umwelt- und klimafreundliche 
Zukunft unseres Planeten übernehmen. Sind Sie ein Waldmacher 
oder kennen Sie eine engagierte Person, die den “Waldmacher 
Award” verdient? Melden Sie sich!
Interessierte können sich noch bis zum 07.06.2024 bewerben. 
Auch zukünftige Projekte sind willkommen, da der “Waldmacher 
Award” jährlich verliehen wird.
Alle relevanten Informationen zum “Waldmacher Award” sind 
auf der Webseite des Technikum Laubholz zu finden (www.tech-
nikumlaubholz.de).

Vorsicht – Lebensgefahr im Wald 
Wassermassen verursachen umstürzende Bäume, rutschen-
de Hänge und ausgespülte Waldwege 
Auch am Wald sind die Starkregen vom Wochenende nicht spur-
los vorbeigegangen. Die Böden können kein weiteres Wasser 
mehr aufnehmen und beginnen zu rutschen. Quellen und Bäche 
treten über die Ufer. Die Wassermassen spülten Wege aus und 
drückten Bäume um. Bäume, deren Wurzelwerk freigelegt wur-
de, verlieren den Halt.
“Die riesigen Wassermassen haben im Wald zu zahlreichen Ge-
fahrenquellen geführt. Wir warnen vor dem Betreten solcher 
Waldbereiche. Vor allem Waldgebiete entlang von Bächen oder 
in Senken sollten tunlichst gemieden werden, bis die Schäden 
erfasst und die Gefahrenstellen gesichert sind.” so Forstamtslei-
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ter Maier. “Die Schäden sind kleinräumig sehr unterschiedlich. 
Die Sicherung aller geschädigten Waldbereiche kann dauern. 
Bis dahin ist Geduld gefragt.” Auch im Staatswald sind alle 
Mitarbeiter von ForstBW mit der Sicherung und Aufnahme der 
Schäden beschäftigt. Es wurde begonnen umgestürtzte Bäume 
aufzuarbeiten.
Die Bevölkerung wird dazu aufgerufen, den Wald in den näch-
sten Tagen zu meiden. Dies dient der eigenen Sicherheit. Das 
Forstamt bedankt sich für Rücksichtnahme und Unterstützung.
Weitere Informationen zum Wald im Landkreis finden Sie unter:
https://www.landkreis-goeppingen.de/start/Landratsamt/Forst-
amt.html

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Renten in der Grünen Branche steigen deutlich
Die Renten der Landwirtschaftlichen Alterskasse und Berufsge-
nossenschaft steigen zum 1. Juli 2024 um 4,57 Prozent. Zudem 
werden die Renten in Ostdeutschland vollständig an das Niveau 
in Westdeutschland angepasst.
Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung steigen die Renten 
auch in der Grünen Branche dieses Jahr wieder deutlich. Der 
allgemeine Rentenwert in der Alterssicherung der Landwirte 
(AdL) sowie der Anpassungsfaktor für die vom Jahresarbeitsver-
dienst abhängigen Renten der Unfallversicherung verändern sich 
entsprechend dem Vomhundertsatz, um den sich die Renten der 
Deutschen Rentenversicherung erhöhen. 
In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 17,36 Euro 
(West) bzw. 17,33 Euro (Ost) auf bundeseinheitlich 18,15 Euro. 
Die Renten in Ostdeutschland werden somit zum 1. Juli 2024 
vollständig an das Niveau in Westdeutschland angepasst sein.
Alle Rentenbezieher werden durch die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau schriftlich über die jewei-
lige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert.

Trend hält an: Weniger Unfälle in der Grünen Branche 
Zum zweiten Mal ist 2023 die Zahl der meldepflichtigen Unfäl-
le* in der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau unter 
60.000 geblieben und sogar weiter gesunken. Das geht aus der 
Statistik der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) hervor.
Insgesamt ereigneten sich im Berichtsjahr 57.608 meldepflich-
tige Unfälle* (2022: 59.024). 32.217 davon ereigneten sich in 
der Landwirtschaft, 17.911 im Gartenbau (inkl. Garten- und 
Landschaftsbau) sowie 5.351 in der Forstwirtschaft und Jagd. 
Unfallschwerpunkt bleibt die Nutztierhaltung mit 13.017 Unfäl-
len. Diese hohe Zahl macht deutlich, dass hier weitere Präven-
tionsmaßnahmen und die strikte Umsetzung der geänderten 
Vorgaben der Vorschriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz 
für die Nutztierhaltung unerlässlich sind.  

Mehr tödlich verlaufende Unfälle 
Im Jahr 2023 verloren 125 Personen bei Arbeiten, die in den Zu-
ständigkeitsbereich der SVLFG fallen, ihr Leben (2022: 117). 73 
davon verstarben bei Unfällen in der Landwirtschaft, 19 dieser 
Unfälle ereigneten sich bei Feld- und Kulturarbeiten (einschließ-
lich der Arbeiten im Garten, im Weinberg oder in Sonderkultu-
ren) sowie zwölf in der Nutztierhaltung. In der Forstwirtschaft 
verunglückten 36 Personen tödlich, im Gartenbau elf und bei 
der Jagd drei. Ältere Menschen haben ein erhöhtes Risiko, bei 
Arbeiten tödlich zu verunglücken.  45 der betroffenen Personen 
waren 66 Jahre oder älter.  

* Meldepflichtig sind Unfälle, die tödlich enden oder eine Ar-
beitsunfähigkeit von mehr als drei Tagen verursachen.

Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure 
Bitten in Gebet und Flehen mit Danksagung vor Gott 
kundwerden!
(Philipper 4, Vers 6)

Do., 06.06. 19.30 Uhr.	 Hauskreis bei Familie Krauter
So., 09.06. 09.15 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst mit Tanja 
	Hauser

Di., 11.06. 19.00 Uhr 	 Gebetstreff

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.

Mi., 12.06. 19.00 Uhr 	 Männerabend

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt.
- Internet: www.via-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Psalm 48 - 50

	 Sonntag,09.06.2024, 17.30 – 19.30 Uhr   
	 Öffentlicher biblischer Vortrag 
Thema: „Woran erkennt man echte Christen?“
und anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Jehova hat gefallen an dir.“

Donnerstag, 13.06.2024, 19.00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Aus den umliegenden Gemeinden

Am Montag, 10.06.2024 ist unser Büro nicht besetzt. 

Wir haben noch freie Plätze in folgenden Kursen:
Nr. 241316D/ Workshop: Feldenkrais mit Andrea Maier 
Die Feldenkrais-Methode eröffnet über sanfte Bewegungen die 
Möglichkeit eigene Gewohnheiten wahrzunehmen. Auf einfache 
Weise werden verschiedene Bewegungsvariationen erforscht 
– dabei lernen Sie Unterschiede zu spüren und weniger anstren-
gende Möglichkeiten für Ihr Tun zu entdecken.
Samstag, 15. Juni 2024, 15:00 - 19:00 Uhr, vhs-Raum Donz-

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Zeugen Jehovas

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 311 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.vhs-donzdorf.de
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dorf, Poststr. 20 oder am
Samstag, 20. Juli 2024, 15:00 – 19:00 Uhr, vhs-Raum Donz-
dorf, Poststr. 20

Nr. 241223D/ Mundharmonika - Aufbaukurs 28. Semester
Für Fortgeschrittene
Wir spielen mit Harps in C, D, G, A, Bb und Low-F.  (sind auch 
immer beim Dozenten erhältlich). Wiedereinsteiger sind herzlich 
willkommen!
freitags, ab 14. Juni 2024, 19:15 - 20:45 Uhr, 5 Kurstermine, 
Messelbergschule, Zimmer 103

Instrumentenvorstellung /Holz- und Blechblasinstrumente
Im Zusammenhang mit dem Fronleichnamshock findet am Don-
nerstag, 30. Mai 2024 eine gemeinsame Instrumentenvorstel-
lung des Musikvereins Donzdorf und der Musikschule Donzdorf 
von 13.00 bis 15.00 Uhr in der Steingarten-Grundschule statt. Es 
gibt verschiedene musikalische Stationen zum Mitmachen, Zuhö-
ren und selbst Spielen und Testen.

„Schloss.Garten.Genuss – Der Markt für Besonderes“ der 
Stadt Donzdorf
Am Donzdorfer Schlossgarten-Tag am 16. Juni, wo Gartenliebha-
ber, Genussmenschen und Sonntagsbummler eine bunte Vielfalt 
an Pflanzen, Dekorationen und Gartenaccessoires wie auch re-
gionale Leckereien erwartet, wird sich die Musikschule Donzdorf 
mit musikalischen Beiträgen beteiligen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
11.00 bis ca. 11.20 Uhr 
Querflöten Ensemble (Leitung: Beatrix Rudolf)   
Streicher Ensemble   (Leitung: Cornelia Schneider)

14.45 bis ca. 15.05 Uhr 
Pop-Band (Leitung: Andreas Zanker)

16.00 bis ca. 16.20 Uhr
Pop-Band (Leitung: Andreas Zanker) 

Schloss, Garten, Genuss – Markt für Besonderes 
am 16. Juni 2024
	 Wenn der landesweite Schlosserlebnistag statt-

findet, schließt sich Donzdorf im zweijährigen 
Rhythmus mit seinem Markt- und Erlebnistag 
„Schloss.Garten.Genuss“ an. Am Sonntag, 
den 16. Juni, ist es wieder soweit. 

Dann stehen von 11 bis 18 Uhr Pflanzenkunde, Gartengestal-
tung und –pflege sowie Kunsthandwerk und regionale Produkte 
im Mittelpunkt. Über 50 Marktstände verteilen sich auf dem 
Schlosshof und im Park und bieten eine bunte Mischung aus 
Nützlichem, Genussvollem, Schönem und Dekorativem für Heim 
und Garten. Der Eintritt ist frei.
Rosen, Kräuter, Stauden verbunden mit Garten- und Grün-
beratung erwartet die Besucher wie auch Ideen zur Vertikal-
begrünung und Pflanzgefäße für innen und außen. Keramik, 
Holz- und Drechselarbeiten, Kunsthandwerkliches aus Stoff, Filz, 
Glas und Stein laden zum Stöbern ein. Selbstgenähte Rucksäcke, 
Taschen und andere kreative Stoffideen, Makramee, Kunstob-
jekte aus Draht, Holzspielwaren, Seilereiwaren und Schmuck, 
das Angebot ist breit und vielfältig. Naturseifen, hausgemachtes 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Gsälz, Essige, Sirupe, Liköre und andere Feinkostartikel laden 
zum Probieren ein. Der Obst- und Gartenbauverein sorgt in 
bewährter Weise für das leibliche Wohl. Der Bezirksbienenzucht-
verein Alb-Lautertal steht Rede und Antwort. Die städtische 
Musikschule setzt musikalische Highlights und umrahmt den 
Schlossgartentag. Akteure des Vereins Augsburger Geschlech-
tertanz entführen mit historischen Tänzen in die Zeit der Renais-
sance. Das Donzdorfer Schloss bildet dazu die passende Kulisse. 
Garten- und Schlossführungen runden das Rahmenprogramm 
dieses Markt- und Erlebnistages ab. Kurzum: Gartenliebha-
ber, Genussmenschen und Sonntagsbummler kommen beim 
„Schloss.Garten.Genuss“ voll auf ihre Kosten.

	 EINLADUNG ZUR HAUPTVERSAMMLUNG 
2024

	 Zur Hauptversammlung des Kulturring Donz-
dorf e.V. laden wir unsere Einzelmitglieder sowie die Vertreter 
unserer Korporativmitglieder am Dienstag, den 18.06.2024 
um 20.00 Uhr ganz herzlich ins Nebenzimmer des Gasthauses 
„Stern“ ein.

Tagesordnung
01.	 Begrüßung und Totengedenken
02.	 Rechenschaftsberichte
	 02.1. Präsident (zusammengefasst)
	 02.2. Schatzmeister
03.  	 Bericht der Kassenprüfer
04.  	 Aussprache zu TOP 02 + 03
05.  	 Entlastungen
06.  	 Wahlen
	 06.1. 	 Präsidium 
	 06.1.1.	 Vizepräsident
	 06.1.2.	 Schriftführer
	 06.1.3.	 Sitzungspräsident
	 06.1.4.	 Pressereferent
	 06.1.5.	 Beisitzer
	 (hälftige Wahl des Präsidiums auf 2 Jahre entspr. § 8 der 

Satzung)
	 06.2. Kassenprüfer (1 Jahr)
07.	 Jahresvorschau
08. 	 Anträge
09. 	 Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 12.Juni 2024 schriftlich an den Kul-
turring Donzdorf e.V., Postfach 1228, 73068 Donzdorf einzurei-
chen. 

Um die Stimmen der Mitgliedsvereine festlegen zu können, 
bitten wir die Vertreter der Vereine diese vor der Sitzung in eine 
ausliegende Liste einzutragen, bzw. die über E-Mail versandte 
Anfrage zu bearbeiten.

Über die Anwesenheit von möglichst vielen Mitgliedern und 
Vereinsvertretern würden wir uns sehr freuen. 
Der Präsident

Rückblick Park & Read 2024
Sehr durchwachsen zeigte sich das Wetter in den vergangenen 
zwei Wochen Pfingstferien, in denen von der Stadtbücherei zum 
Lesen im Schlosspark eingeladen wurde.
Zur Eröffnung fand bei gutem Wetter am Pfingstmontag tradi-
tionell die Matinée mit den Sprechkünstlern Mirjam Dienst und 

Kulturring Donzdorf e. V.	
	 www.kulturring-donzdorf.de
	 www.donzdorfer-fasnet.de
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Mario Pitz statt. Gekonnt gaben sie Texte zum Thema Sommer, 
Sonne, Park, Lesen und Literatur zum Besten.
Die Kinderveranstaltung am Mittwoch, 22. Mai musste, wie die 
beiden Autorenlesungen vom Schlosspark ins Restaurant der 
Stadthalle verlegt werden. Theresa Tschira zeigte vor 65 Zuschau-
ern das von ihr selbst geschrieben Stück „Prinzessin Alleswill 
und der kluge Frosch“. Das moderne Märchen zeigt das Beispiel 
einer reichen Prinzessin, die alles hat, was man sich vorstellen 
kann. Viele Kugeln, goldene, silberne, mit Diamanten besetzte, 
mit Bändern bestickte, … Viele Räder, solche mit 2 Gängen, mit 
3 Gängen, mit 4 Gängen, … Erst mithilfe eines klugen Froschs, 
der sich als verwandelter Prinz entpuppt, und mithilfe der Kinder, 
erkennt sie, dass gute Spielkameraden viel wichtiger sind als 
endlos viele Spielsachen.
Gut 20 Besucher waren am Montag, 27. Mai dabei als Sybille 
Baecker ihren neuen Krimi „Körschtalrache“ vorstellte. Kommis-
sar Andreas Brandner bekommt es darin mit einem Toten auf 
dem Esslinger Ebershaldenfriedhof zu tun, der von einem Arm-
brustschützen ermordet wurde. Neben Auszügen aus dem Buch 
und Hintergrundinformationen zu dessen Entstehung gab Frau 
Baecker dem Publikum einen ausführlichen Einblick in Herstel-
lung und Genuss von Whisky – dem Lieblingsgetränk von Kom-
missar Brandner. Neben den schottischen Whiskys „Nc‘Nean“ 
und „Glencadam“ durfte schwäbischer Whisky der Destillerie 
Finch in Heroldstadt bei Ulm verkostet werden.
Den von ihrem Großvater in den 70er-Jahren verfassten Roman 
„Ein Spiel des Lebens“ stellte Hobbyautorin Petra Mehnert am 
Mittwoch, 29. Mai 15 interessierten Zuhörern vor. Der Gesell-
schaftsroman, der im Wiesbaden der 50er-Jahre spielt, wurde 
von Petra Mehnert in der Corona-Zeit abgetippt, überarbeitet 
und als Buch veröffentlicht. Neben mehreren Szenen aus dem 
in sehr schöner malerischer Sprache geschriebenen Roman gab 
Frau Mehnert einen interessanten Einblick in ihr eigenes Leben 
als Autorin, Irish-Dance-Teacher, Gemeinderatsmitglied, Leiterin 
der Bücherstube Ottenbach und Mitarbeiterin des Familienbe-
triebs „Böhmflötenbau Mehnert“. Außerdem konnte man sich 
einen Überblick über alle 17 von ihr verfassten Büchern für Kin-
der und Erwachsene verschaffen.

Handytreff am Donnerstag, 13. Juni 2024 von 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr, Rechberg-Gymnasium Donzdorf. 
SchülerInnen des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf bieten ihre 
Unterstützung beim Umgang mit dem Mobiltelefon an. Die 
SchülerInnen helfen gerne bei Problemen und Fragen und 
können natürlich viele Tipps und Tricks verraten. Das Angebot 
ist kostenfrei und kann gerne von allen Interessenten genutzt 
werden.
Weitere Termine finden am 27.06. und 11.07 statt.

Einladung zur Mitgliederversammlung Stadtseniorenrat 
Donzdorf e. V. am Montag, den 17. Juni 2024 um 18.00 Uhr 
im Gasthaus Traube
Im Rahmen der Mitgliederversammlung feiert der Stadtsenioren-
rat dieses Jahr sein 20jähriges Bestehen. 
Gewählt werden dieses Jahr 1. Vorsitzender, SchriftführerIn, 
Beiräte. 
Als Gast berichtet Herr Dr. Gropper wissenswertes u. a. über 
Medikamentenengpässe, E-Rezept, Zuzahlungen, etc.
Es erfolgt noch eine separate Einladung. 

Einladung zum Sommerkonzert im Schlossgarten
Am Samstag, 15. Juni, um 17.30 Uhr lädt der Liederkranz Sie 
und euch alle herzlich zu einem musikalischen Abend in den 
Donzdorfer Schlosspark ein, der Eintritt ist frei. Wir freuen uns, 
die Jagd- und Parforcehornbläser der Jägervereinigung als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen. Diese präsentieren, wie auch unsere 
vielfältigen Chöre, eine bunte Mischung an sommerlicher Lite-
ratur. An diesem Abend wird sich auch unser neu gegründeter 
gemischter Projektchor erstmals vorstellen.
Ab 17.00 Uhr ist unser Festzelt auf der Fohlenwiese geöffnet, 
nach dem Konzert freuen wir uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein bei Essen und Getränken.

Sonderprobe DINGS
Um die im Mai ausgefallene Probe nachzuholen, trifft sich der 
Projektchor am Sonntag, 09. Juni, um 9 Uhr im kleinen Saal des 
Martinushauses zu einer Sonderprobe. Probenende ist um 12 Uhr.

Vereinswanderung
Am Donnerstag, 13. Juni, ist es so weit: Der Liederkranz wandert 
wieder. Treffpunkt ist wie üblich um 14.00 Uhr am Europaplatz. 
Ab etwa 15.30 Uhr dürften die Wanderer im Gasthaus Traube 
eintreffen, wo sie hoffentlich auf weitere Liederkränzler treffen 
und gemeinsam einen tollen Nachmittag verbringen.  

Probentermine
Kinderchor		  Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr

(Grundschulkinder)
			   Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor		  Dienstag, 16.45 - 17.45 Uhr 
Männerchor		  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble		  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings			   Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de
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Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
anna-theresa.roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
winfried.gokeler@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
carmen.kolb@liederkranz-donzdorf.de

	 Spieltag beim TCD 
	 Liebe Mitglieder und Unterstützer des Tennis-

club Donzdorf, 
	 Am kommenden Wochenende starten einige 

Mannschaften in die Saison. Nach den reg-
nerischen Tagen können die Spielerinnen und Spieler es kaum 
erwarten die ersten Punkte einzufahren. 
Bevor wir uns allerdings dem Spieltag widmen, möchten wir uns 
als TCD bei allen Einsatzkräften und Helfern in und um Donzdorf 
recht herzlich für den Einsatz bedanken. 

Folgende Spiele stehen an: 
Hobby Damen Doppel SPG TA FC/THV/TSC Donzdorf 1 – TC 
Donzdorf Samstag, 10 Uhr
Herren 40 TC Lichtenwald 1 – TC Donzdorf Samstag, 14 Uhr
Damen 40 TC Donzdorf – TC Deggingen 1 Samstag, 14 Uhr. 
Damen 50 TC Donzdorf - TV Geislingen 1 Samstag, 14 Uhr
Damen TA TSV Holzelfingen 1 -TC Donzdorf Sonntag, 10 Uhr
Herren 30 TC Ebersbach – TC Donzdorf Sonntag, 10 Uhr 
Damen 30 TC Donzdorf - TA TSCH Esslingen Sonntag, 10 Uhr. 

	 Geselliger Nachmittag auf der Kuchalb
	 Am Freitag, dem 07. Juni, laden wir zu einem 

geselligen Nachmittag ein. 
	 Wir fahren in Fahrtgemeinschaften auf die Ku-

chalb. Dort machen wir eine kleine Wanderung 
über den Hohenstein zur „Maierhalde“. Bei der 

„Maierhalde“ vespern wir dann. Das Vesper bitte selber mitbrin-
gen! Außerdem können wir nebenbei das herrliche Panorama 
sowie den Drei-Kaiserberge- Blick genießen. Kann aber nur bei 
trockenem Wetter stattfinden.

Wanderführung übernimmt: Benjamin Widmann
Treffpunkt und Abfahrt um 13.00 Uhr Parkplatz Steingarten.

50.Jahre Lauterstein - Jubiläumswanderung auf dem Lö-
wenpfad Heldentour.
Zur Jubiläums- Wanderung am Sonntag, 16. Juni, laden die 
Stadt Lauterstein und der Schwäbische Albverein OG Weißen-
stein Wanderer aus nah und fern ein. Wir wollen auch an der 
Wanderung bzw. Jubiläumsfeier teilnehmen. Bitte das Jnfo 
Schreiben der OG Weißenstein im Blättle enthält genauen Ab-
lauf der Veranstaltung.

Näheres bei Hildegard, Tel 01704758818.

	 Schwimmabzeichen-Tag am 09. Juni 2024
	 Die Schwimmfähigkeit bei Grundschulkindern 

hat stark abgenommen - das belegten schon 
vor der Pandemie sämtliche Studien. Eine aktuelle, repräsentative 
Umfrage von Forsa im Jahr 2022 zeigt, dass sich die Anzahl der 

Tennis-Club Donzdorf e.V.

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
	 www.donzdorf.albverein.eu

Nichtschwimmer in den letzten fünf Jahren verdoppelt hat. 
Daher haben die DLRG und sämtliche Schwimm- und Tauchverei-
ne, Wasserwacht, Schwimmmeister und der Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) sich zum Ziel gesetzt, den verpassten Schwimmun-
terricht der letzten Jahre aufzuholen und so viele Kinder wie 
möglich zu sicheren Schwimmern zu machen. Somit bieten 
wir am bundesweiten Tag des Schwimmabzeichens für alle 
Interessierten die Möglichkeit an, ein oder mehrere Schwimm-
abzeichen zu machen: Frühschwimmer (Seepferdchen), Deut-
sches Schwimmabzeichen Bronze (Freischwimmer), Deutsches 
Schwimmabzeichen Silber, Deutsches Schwimmabzeichen Gold
Also am 09.06 zwischen 11-14 Uhr und 17-19 Uhr einfach 
spontan im Freibad Donzdorf vorbeikommen oder auf der 
Homepage online einen Platz sichern.
Die Prüfungsgebühr dafür beträgt 5,00 €. Bitte schon vorhan-
denen Schwimmabzeichen-Pass mitbringen, um das Neue dort 
eintragen zu können.

Dorf-Cup am 29.Juni 2024
Die DLRG-Jugend veranstaltet am Samstag, den 29.06.24 den 3. 
Dorf-Cup im Donzdorfer Freibad. Ihr dürft euch auf einen mega 
tollen Wettkampf bereit machen.
Wir wollen im Freibad bei hoffentlich tollem Wetter mal den 
Badegästen zeigen, was wir so draufhaben. Seid ihr dabei? Das 
ist keine Frage, sondern selbstverständlich für euch!

Disziplinen Einzel:
AK 6 (Gruppe 1) 		 25m Brust 
AK 7 (Gruppe 2)		  50m Brust 25 m Hindernis
AK 8/9 (Gruppe 3)	 50m Retten (25 m Brust 25 m 
			   Rücken)25 m Hindernis
AK 10/11 (Gruppe 4) 	 50m Retten mit Puppe (25 m Kraul 
			   25 m Puppe halbvoll)

	50 m Hindernis
AK 12 - AK 13/14 
(Gruppe 5-6) 		  50m Retten mit Flossen 
			   (25 m Kraul 25 m Puppe)
			   50 m Hindernis
ab AK 15/16 
(Gruppe 7-9)		  100 m Retten mit Flossen 
			   (50 m Flossen 50 m Puppe)
			   100 m Hindernis
AK Senioren/nicht aktive 	25 m Brust 25 m Kraul

Disziplinen Mannschaft:
AK 6 - 7(Gruppe 1-2) 	 4x 25 m Brust
AK 8/9 (Gruppe 3)     	 4x 50 m Brust
AK 10/11 (Gruppe 4) und 
AK Senioren/nicht Aktive	4x 50 m Kraul
ab AK 12		  4x 50 m Gurtretterstaffel: 
1. Rettungssportler: 50 m Freistil
2. Rettungssportler: 50 m Flossenschwimmen
3. Rettungssportler: 50 m Freistil mit Gurtretter
4. �Rettungssportler: 50 m Flossenschwimmen mit Gurtretter und 

Verunglücktem

Einlass Schwimmer: 9 Uhr, Einschwimmen Einzel: 9:30 Uhr - 
9:50Uhr
Start Wettkampf Einzel: 10 Uhr
Mittagspause: ca. 12:30 Uhr - 13:30 Uhr 
Einschwimmen Mannschaft: 13:30 Uhr - 13:50 Uhr
Start Wettkampf Mannschaft: 14 Uhr
Der Zeitplan kann sich je nach Teilnehmerzahl ändern!
Wertung je nach Altersklasse!

Die Anmeldung findet über die Homepage der DLRG  
Donzdorf statt
Meldeschluss ist am 23.06.24

Über zahlreiche Anteilnahme freuen wir uns.
Bei Fragen gerne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden.
Eure DLRG-Jugend Donzdorf 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de
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Schülertreffen am 07. Juli 2024 im Freibad Uhingen
Du möchtest alleine oder mit einer Mannschaft gegen andere 
Ortsgruppen antreten, um dich zu vergleichen und/oder neue 
Freundschaften zu schließen?
Dann sind die Schülerwettkämpfe perfekt für Dich!
Dieses Jahr findet das alljährliche Schülertreffen des Bezirk Fils 
am 07.07.24 im Freibad Uhingen statt. 
Adresse: Schorndorfer Straße 63, 73066 Uhrzeit: 8:30-16 Uhr
Weitere Infos zum Treffpunkt und zur Abfahrt folgen.
Die Anmeldung findet über die Homepage der DLRG Donzdorf 
statt, dort können ebenfalls die Disziplinen, sowie der vorläufige 
Zeitplan nachgelesen werden.

Meldeschluss ist am 22.06.24
Über zahlreiche Teilnehmer freuen wir uns.

Jahresvorschau Termine 2024
06.06.24		 Beginn des Trainings im Freibad Donzdorf
09.06.24		 Schwimmabzeichentag im Freibad Donzdorf
22./23.6.24	� Württembergische Meisterschaften in Geislin-

gen
29.06.24		 Dorf-Cup im Freibad Donzdorf
07.07.24		 Schülerwettkämpfe im Freibad Uhingen

	 Tolle Platzierungen
	 Und wieder gibt es super Erfolge unserer Ver-

einsmitglieder.
	 Annika Frey startete mit Dolcetto in Blaubeuren 

und belegte hier Platz 10 in der Dressurprüfung 
Kl. M* Kandare.

In Kornwestheim wurde es der Sieg für Alexandra Zimmermann 
mit Fuchur`s Filius in einer Dressurreiterprüfung der Kl. M auf 
Trense

Herzlichen Glückwunsch

	 Besuch der Sternwarte Donzdorf am 
07.06.2024 15.00 Uhr

Eine knappe Stunde werden alle interessierten Kinder ab 5 
Jahren via Bildvortrag und dann später an realen Fernrohren in 
die Welt des Sonnensystems entführt. Fragen dürfen jederzeit 
gestellt werden, es darf zu einer Interaktion zwischen Herrn 
Hartmann und den Kindern (- und Eltern) kommen. Bei gutem 
Wetter laufen wir auf der „Sonne“ noch spazieren. Diese Veran-
staltung wurde organisiert vom LVH – Landesverband für Hoch-
begabung.
Ein Unkostenbeitrag, der dann zur Gänze an den Verein der 
Sternwarte Donzdorf geht, beläuft sich bei Kindern auf 4 € und 
EW 6 €.
Ich bitte um Anmeldung via skhaehn@freenet.de Herzlichen 
Dank.
 

	 Monatsversammlung 06.06.2024
	 Am Donnerstag, 06. Juni findet ab 20 Uhr 

im Gasthaus Traube in Donzdorf unsere Mo-
natsversammlung statt.

	 Uwe Wacker beschäftigt sich in seinem Vortrag 
mit den Auswirkungen des wechselhaften Wet-
ters auf die Entwicklung der Bienenvölker. Ein 

weiterer Schwerpunkt liegt auf der Honigernte.
Im Anschluss können Interessierte ihre mitgebrachten Refrakto-

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.

meter anhand verschiedener Honigproben überprüfen. Auch ein 
Kalibrierset ist vorhanden.
Aktuelle Informationen unter: https://bezirksbienenzuchtverein-
alb-lautertal.lvwi.de/

	 VdK Stammtisch
	 Achtung leider wurde im letzten Mitteilungs-

blatt der falsche Termin für den Stammtisch 
Juni gedruckt.

Dieser findet am 26.06.24 nochmals im Café im Bahnhof Donz-
dorf statt. Wir hoffen auf gutes Wetter, damit wir draußen sitzen 
können. Wie immer treffen wir uns ab 15:00 Uhr, zu einem 
kurzweiligen und geselligen Nachmittag.
Schaut doch einfach vorbei, wir freuen uns auf euer Kommen.
Auch interessierte nicht VdK Mitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen.

	 Fronleichnam 2024
	 BUWETU e. V. hatte bei der Fronleichnamspro-

zession eine Station übernommen.
	 Der dort vorgetragene Impulstext ist offenbar 

bei den Zuhörern gut angekommen.
	 Wir wurden mehrfach gebeten diesen Text zu 

veröffentlichen. Dem kommen wir gerne nach.

Impuls
„Was ihr einem meiner geringsten Brüder getan habt, das habt 
ihr mir getan.“ Jesus identifiziert sich in diesem Satz mit jeder 
und jedem Bedürftigen. Der Mensch, der aus Nächstenliebe 
handelt, weiß nicht, wem er Gutes tut. Und muss es auch nicht 
wissen. Denn Gott ist mit jedem Menschen. Wer Liebe erweist, 
gehört zu den Gerechten - ob bewusst oder unbewusst erfüllt er 
den Willen Gottes.

Wenn ich anderen helfe, gehe ich Risiken ein: 
das Risiko, dass meine Hilfe abgelehnt wird, 
das Risiko, dass meine Hilfe scheitert,

Nachruf

Im Mai 2024 verstarb das langjährige Vorstandsmitglied 
des Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.,

Herr Rolf Ströhle

aus Böhmenkirch-Steinenkirch. Im Jahre 1989 trat er in 
den Bezirksbienenzuchtverein ein. Um die Interessen der 
Imker von Steinenkirch im Verein Gehör zu verschaffen, 
folgte er dem Ruf und übernahm die Funktion des Ortsob-
mannes von Böhmenkirch-Steinenkirch. In dieser Funktion 
war er Mitglied des erweiterten Vereinsvorstandes. Die Be-
lange der Imkerei lagen ihm immer sehr am Herzen. Wann 
immer es im möglich war, besuchte er die Vorstandssit-
zungen, wo sein Rat und Sachverstand gerne willkommen 
war. All die Jahre war er aktiver Imker und setzte sich für 
die Imkerei und die Belange der Natur ein. 
Der Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal verliert mit Rolf 
Ströhle einen erfahrenen Imker, dessen Ohr immer offen 
für seine Imkerkollegen war und der jedem mit Rat und Tat 
beistand.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

VdK - Ortsverband Donzdorf

BUWETU
	 Verein zur Unterstützung der Diözese 

Luebo/R.D. Kongo e.V.
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das Risiko, dass ich selbst verletzt werde,
das Risiko, dass ich für meine Hilfe verspottet werde.

Wenn ich anderen helfe, birgt diese Hilfe aber auch Chancen:
die Chance, Teil einer starken Gemeinschaft zu werden,
die Chance, meine eigenen Probleme aus einer neuen Perspekti-
ve zu sehen,
die Chance, andere und mich selbst glücklich zu machen,
die Chance, zu erkennen, dass ich selbst wertvoll bin.

Wenn ich anderen helfe, sehe ich vielleicht nicht gleich einen Er-
folg. Nicht umsonst heißt es: Gut Ding will Weile haben. Manch-
mal fühlt es sich an, als sei das Helfen in unserer schnelllebigen 
Zeit deshalb aus der Mode geraten. Doch was ist das eigentlich, 
unsere Zeit, in der wir leben? Augustinus sagt dazu: „Ihr seid die 
Zeit. Seid ihr gut, sind auch die Zeiten gut.“
Wir alle wollen in guten Zeiten leben. Dennoch haben wir 
schnell Ausreden parat, wenn es darum geht, anderen zu helfen.

Oft ruhen wir uns aus auf dem Satz „Man kann nicht jedem 
helfen.“ 
Herr, schenke uns die Hoffnung, dass auch eine kleine Verände-
rung Großes bewirken kann.

Oft ruhen wir uns aus auf dem Satz „Haben wir keine wichtige-
ren Probleme?“
Herr, schenke uns die Weitsicht, das zu verändern, was wir ver-
ändern können.

Oft ruhen wir uns aus auf dem Satz „Denen geht es noch viel 
schlechter.“
Herr, schenke uns die Kraft, Bedürftigkeit zu erkennen, ohne 
Schicksale gegeneinander aufzuwiegen.

Oft ruhen wir uns aus auf dem Satz „Ich alleine kann nichts 
bewegen.“
Herr, schenke uns das Vertrauen, dass wir selbst die Veränderung 
in der Welt sein können.

Herzliche Grüße
BUWETU e. V.

	 Reise nach Riorges zum Blumenfest
	 Am Freitag, den 17.05.24 machte sich eine 

kleine Reisegruppe von 15 Personen, bestehend 
aus Mitgliedern und Interessierten des Vereins 

Europabaum, auf den Weg nach Riorges. Nach abwechselndem 
Regen und Sonnenschein während der Fahrt, war die Ankunft in 
Riorges bei strömenden Regen gegen 19 Uhr. Der erste Abend 
konnte danach noch gemütlich in den Gastfamilien ausgeklun-
gen werden. 
Am Samstagvormittag traf man sich gemeinsam auf dem Blu-
menfest und dessen offiziellen Eröffnung im Park Beaulieu. Nach 
einem kleinen Begrüßungstrunk und Fingerfood gab es die Mög-
lichkeit das Fest und die 115 verschiedenen Stände zu erkunden. 
Die Stände waren geprägt von vielen regionalen Produkten, in 
Bezug auf Blumen, Pflanzen, Essen, Trinken, aber auch von vie-
len verschiedenen handwerklichen Produkten. 
Für den Abend organisierte das Comité de Jumelage ein Picknick 
im Chateau Beaulieu.
Der Sonntagvormittag stand zur freien Verfügung und konnte 
mit den Gastfamilien selbst gestaltet werden. Am Nachmittag 
fuhr ein Bus in das kleine Dorf St. Jean St. Maurice an der Loire. 
Dort fand ein Festival statt mit dem Titel „Die Loire in ihren 
Farben“. Dort gab es verschiedene Anlaufstellen innerhalb des 
Dorfes mit Angeboten von Malern, Künstlern und verschiedenen 
weiteren Animationen.
Der letzte Abend wurde gemeinsam im Restaurant „Le bosquet 
fleuri“ bei einem mehrgängigen, sehr leckeren Menü mit dem 
Blick auf die Loire verbracht. 

Am Montag um 9 Uhr war es schon wieder an der Zeit sich von 
den französischen Freunden und Gastfamilien zu verabschieden.
Gemeinsam durften wir ein wirklich tolles Wochenende mit un-
seren französischen Freunden verbringen, mit einem sehr schö-
nen Programm. Schon jetzt freuen wir uns auf unser nächstes 
Treffen!

Landesverband für Hochbegabte
Besuch der Sternwarte Donzdorf am 07.06.2024 15.00 Uhr
Eine knappe Stunde werden alle interessierten Kinder ab 5 
Jahren via Bildvortrag und dann später an realen Fernrohren in 
die Welt des Sonnensystems entführt. Fragen dürfen jederzeit 
gestellt werden, es darf zu einer Interaktion zwischen Herrn 
Hartmann und den Kindern (- und Eltern) kommen. Bei gutem 
Wetter laufen wir auf der „Sonne“ noch spazieren. Diese Veran-
staltung wurde organisiert vom LVH – Landesverband für Hoch-
begabung.
Ein Unkostenbeitrag, der dann zur Gänze an den Verein der 
Sternwarte Donzdorf geht, beläuft sich bei Kindern auf 4 € und 
EW 6 €.
Ich bitte um Anmeldung via skhaehn@freenet.de Herzlichen 
Dank.

Fundsachen in Degenfeld
Gefunden wurde 1 Kinderbrille und eine Fernglastasche.
Die Gegenstände könne im BZA Degenfeld abgeholt werden.

Europabaum Donzdorf e.V.	
	 www.europabaum.eu

Woche für Woche 
das Wichtigste 
aus Stadt und Region, 
pünktlich und zuverlässig – 
in Ihrem Mitteilungsblatt!


